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Redaktionsschluss
nächste Ausgabe:
Montag, 4. Mai 2026, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe: 
Freitag, 15. Mai 2026

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

15.04.2026 14.00 Uhr gemütl. Beisammensein  
mit Matthias und Andreas

Reinhardt’s Landhaus Seniorentreff  
Sachsenburg/ Irbersdorf

16.04.2026 15.00 Uhr Frankenberger Kränz’l –  
Chemnitzer Lausbuben

Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

16.04.2026 19.00 – 21.00 Uhr TANZEN unter freiem Himmel,  
DanceRelation©  – Anmeldung unter: 
or-dagne@t-online.de oder Tel. 037206/89900

Kulturgut Sophia,  
Oberdorfstr. 40, OT Mühlbach

Rosemarie Dagné,   
Leiborientierte Tanz- und  
Bewegungstherapeutin 

18.04.2026 09.00 – 16.00 Uhr Bauernmarkt Marktplatz Frankenberger Kultur gGmbH

18.04.2026 15.00 Uhr Fußball Mittelsachsenklasse                            
Barkas II vs. TSV 1888 Falkenau

Sportplatz Hammertal SV Barkas Frankenberg 1984 e.V.

18.04.2026 19.30 Uhr ABALANCE – The ABBA Show Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

19.04.2026 14.00 Uhr Kaffeehausmusik  
mit dem Kranwerktrio Naunhof

Erlebnismuseum  
ZeitWerkStadt

Frankenberger Kultur gGmbH

23.04.2026 14.00 Uhr Kaffeeklatsch 
Voranmeldung!

Begegnungsstätte Lindenpark
Gutenbergstraße 39 a

DRK KV Döbeln-Hainichen e. V.

26.04.2026 08.30 Uhr Museumsfrühstück Erlebnismuseum  
ZeitWerkStadt

Frankenberger Kultur gGmbH

26.04.2026 15.00 Uhr Fußball Mittelsachsenliga                                  
Barkas I vs. SV Fortuna Langenau

Sportplatz Hammertal SV Barkas Frankenberg 1984 e.V.

29.04.2026 10.00 – 12.00 Uhr Infoveranstaltung „Demenz“ Begegnungsstätte Lindenpark
Gutenbergstraße 39 a

DRK KV Döbeln-Hainichen e. V.

07.05.2026 19.00 – 21.00 Uhr TANZEN unter freiem Himmel,  
DanceRelation©  – Anmeldung unter: 
or-dagne@t-online.de oder Tel. 037206/89900

Kulturgut Sophia,  
Oberdorfstr. 40, OT Mühlbach

Rosemarie Dagné,   
Leiborientierte Tanz- und  
Bewegungstherapeutin 

09.05.2026 10.00 – 22.00 Uhr Chemnitzer Museumsnacht Erlebnismuseum  
ZeitWerkStadt

Frankenberger Kultur gGmbH

09.05.2026 15.00 Uhr Fußball Mittelsachsenklasse  
Barkas II vs. TSV Penig

Sportplatz Hammertal SV Barkas Frankenberg 1984 e.V.

17.05.2026 10.00 – 18.00 Uhr Internationaler Museumstag Erlebnismuseum  
ZeitWerkStadt

Frankenberger Kultur gGmbH

Wochentag Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

jeden Montag 
20. + 27.04. / 04. + 11.05.

08.45 – 12.45 Uhr Seniorengymnastik – jeweils 60 Minuten Mehrgenerationen-Treff 
Lützelhöhe

Landesverband AD(H)S  
Sachsen e. V.

jeden Dienstag 
21. + 28.04. / 05. + 12.05.

10.00 Uhr SpielZeit Mehrgenerationen-Treff 
Lützelhöhe

Landesverband AD(H)S  
Sachsen e. V.

jeden 2. Dienstag 
21.04. / 05.05.

14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte  
„Eva Becker“ 

Gemeinschaftswerk  
Frankenberg/Sa. e. V.

jeden Mittwoch 
22. + 29.04. / 06. + 13.05.

09.30 – 11.30 Uhr Kreativzirkel Mehrgenerationen-Treff 
Lützelhöhe

Landesverband AD(H)S  
Sachsen e. V.

jeden Mittwoch 
22. + 29.04. / 06. + 13.05.

10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte  
„Eva Becker“ 

Gemeinschaftswerk  
Frankenberg/Sa. e. V. 

jeden Donnerstag 
23. + 30.04. / 07.05.

14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem  
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte  
„Eva Becker“  

Gemeinschaftswerk  
Frankenberg/Sa. e. V.

jeden Donnerstag 
23. + 30.04. / 07. + 14.05.

14.00 – 16.00 Uhr Plauder-Café Mehrgenerationen-Treff 
Lützelhöhe

Landesverband AD(H)S  
Sachsen e. V.

Veranstaltungen

Regelmäßige Treffen und Kurse
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Bereitschaftsdienste

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

17.04.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207 / 50500
18.04.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727 / 9699600
19.04.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306

20.04.	 Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 649867 
21.04.	 Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207 / 68810 
22.04. 	Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 2374
23.04. 	Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306 
24.04.	 Ratsapotheke, Mittweida	 03727 / 612035 
25.04.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 2222 
26.04.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 2222

27.04.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727 / 92958
28.04.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207 / 50500
29.04.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207 / 50500
30.04.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727 / 9699600
01.05.	 Ratsapotheke, Mittweida	 03727 / 612035 
02.05.	 Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 649867
03.05.	 Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207 / 68810

04.05.	 Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 2374 
05.05.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306 
06.05. 	Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306
07.05. 	Leo-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 887183 
08.05.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 2222
09.05.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727 / 92958 
10.05.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207 / 652444

11.05.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306
12.05.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727 / 9699600
13.05.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306
14.05.	 Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 649867 
15.05.	 Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207 / 68810
16.05.	 Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida	 03727 / 2374
17.05.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206 / 3306

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,

kostenlos, bundesweit 	 116 117

Notrufnummern
Polizei			  110

Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst	 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg 	 037206 / 48680

Rettungsleitstelle Chemnitz und  

Krankentransport 	 0371 / 19222

Tierärztl. Notfalldienst 
NEU seit 01.01.2025 	 0180 / 584 37 36

Mo. – Fr. 18.00 – 08.00 Uhr  

sowie ganztägig am Wochenende und an den Feiertagen

Wochenenddienste  
Zahnärzte
Aktuell unter:  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

wie bereits mehrfach berichtet, geht in Frankenberg/Sa. der Bedarf 
an Betreuungsplätzen für Kinder zurück. Aufgrund dauerhaft sinken-
der Geburtenzahlen prüft die Stadt die Anpassung der Kapazitäten 
in Kinderkrippen und Kindergärten an den tatsächlichen Bedarf. 
Gleichzeitig sollen die Betriebskosten im Rahmen der städtischen 
Haushaltslage konsolidiert werden, ohne die Qualität der Betreuung 
oder die gesetzlich vorgeschriebenen Kapazitäten zu gefährden.

Laut Angaben des Landratsamtes Mittelsachsen besteht in Franken-
berg/Sa. aktuell eine deutliche Überkapazität bei den Betreuungs-
plätzen, sodass ein Abbau von Plätzen erforderlich ist.

Um die Situation der städtischen Kindertagesstätten umfassend 
zu bewerten, wurde im vergangenen Jahr eine Kita-Arbeitsgruppe 
gebildet. Diese Arbeitsgruppe setzt sich aus den Fraktionsvorsitzen-
den von CDU, BSW, SPD/Die Linke und AfD, dem Bürgermeister, der 
Verwaltung einschließlich des Personalrats sowie der Vorsitzenden 
des Kita-Stadtelternrates zusammen. Ziel der Arbeitsgruppe war es, 
die aktuelle Lage und die Perspektiven der städtischen Kitaland-
schaft sorgfältig zu prüfen. Jede zukünftige Lösung muss im Rahmen 
eines genehmigungsfähigen und ausgeglichenen Haushalts umsetz-
bar sein.

Die Arbeitsgruppe bewertete die eingereichten Vorschläge nach den 
Kriterien Wirtschaftlichkeit, Rechtssicherheit, Versorgungsqualität 
sowie nach sozialen und arbeitsrechtlichen Aspekten. Aus dieser 
Auswertung heraus wurden dem Hauptausschuss drei Varianten 
vorgestellt:

1.	Variante 1 (SPD/Die Linke): Strukturelle Zusammenlegung der 
drei Einrichtungen Windrädchen, Little Foxes und Taka-Tuka-Land 
am Standort Taka-Tuka-Land unter städtischer Trägerschaft.

2.	Variante 2 (CDU): Schließung der Einrichtung Little Foxes (Träger 
GGB) sowie Übergabe der Trägerschaft Taka-Tuka-Land an den 
freien Träger GGB im gegenseitigen Einvernehmen.

3.	Variante 3 (BSW): Trennung des Gebäudes und der Außenanlage 
Taka-Tuka-Land in zwei eigenständige Einrichtungen – Taka-Tu-
ka-Land in städtischer Trägerschaft, Little Foxes in Trägerschaft 
GGB – sowie Reduzierung der Kapazitäten in allen anderen Ein-
richtungen in der Stadt.

In den Sitzungen des Hauptausschusses am 2. und 12. März 2026 
stellten die Fraktionen SPD/Die Linke, CDU und BSW ihre Vorschläge 
vor und begründeten diese. Auf Basis der Vorberatungen legte die 
Verwaltung dem Stadtrat am 25.03.2026 einen Beschlussvorschlag 
vor. Dieser sah unter anderem vor, kurzfristig umsetzbare Maßnah-
men zu ergreifen, ohne umfangreiche Baumaßnahmen, Kosten zu 
senken und vorhandene Gebäude effizienter zu nutzen. Auch die 
Vielfalt der Träger (§ 4 Abs. 2 SGB VIII i. V. m. § 9 SächsKitaG) sowie 
bestehende pädagogische Konzepte sollen erhalten bleiben.

Am Sitzungstag wurden Änderungsanträge von der AfD-Fraktion 
eingereicht. Andere Fraktionen machten in der Stadtratssitzung 
von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch. Ein Antrag der Fraktion 
SPD/Die Linke, das Thema zur weiteren Beratung in den Hauptaus-
schuss zu verweisen, fand eine Mehrheit. Eine abschließende Ent-
scheidung wurde damit zunächst vertagt.

Hintergrund der Diskussion ist vor allem die demografische Ent-
wicklung: Während im Krippenbereich aktuell 83 belegte Plätze 
228 verfügbaren gegenüberstehen, sind die Kindergärten noch 
vergleichsweise gut ausgelastet. Dennoch zeigt sich auch hier ein 
Überangebot: 397 in Frankenberg wohnhafte Kinder stehen 502 
verfügbaren Plätzen gegenüber. Im Jahr 2026 wurden bis Ende 
März 14 Geburten registriert.

Bürgermeistersprechstunde
Interessierte können im Rahmen der Bürgermeistersprechstunde 
ihr Anliegen am 28. Mai 2026 in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr 
persönlich mit mir besprechen.

Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Bitte melden Sie sich unter der E-Mail-Adresse bbm@franken-
berg-sachsen.de an, um einen Gesprächstermin zu vereinbaren. 
Die Bürgersprechstunde findet im Rathaus, Markt 15, im Büro des 
Bürgermeisters statt. Ich freue mich auf einen konstruktiven Aus-
tausch.

Ihr Oliver Gerstner 
Bürgermeister

Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Frankenbergerinnen, liebe Frankenberger, 



4 Amtsblatt Frankenberg/Sa. | Nr. 04 | 17.04.2026

Amtliche Mitteilungen
Stadtratsbeschlüsse

Beschlüsse Technischer Ausschuss

Veröffentlichung der Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates vom 25.03.2026

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 03.03.2026

TOP 6
Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2023  
der Stadt Frankenberg/Sa. 
Vorlage: 2.2-314/2025/1
1.	Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 in der vorliegenden Fassung, 

einschließlich Anhang, Anlagen-, Forderungs- und Verbindlichkei-
tenübersicht sowie Rechenschaftsbericht wird mit folgenden Eck-
werten festgestellt:
• Bilanzsumme		   180.843.062,57 €
• Basiskapital 	    	  100.770.483,97 €
• Verbindlichkeiten 	                             	 11.848.242,98 €
• davon Kreditverbindlichkeiten     	      4.678.795,89 €
• Zahlungsmittelsaldo aus lfd. Verwaltung    	         209.350,09 €
• Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit         	 87.264,19 €
• Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 	 -267.625,23 €
• Veränderung des Finanzmittelbestandes im HHJ    	 28.989,05 €
• Gesamtergebnis als Überschuss oder Fehlbetrag 	  936.436,74 €
• Verrechnung Fehlbeträge mit dem Basiskapital 
   gem. § 72 Abs. 3 S. 3 SächsGemO       	                    0,00 €
• Verbleibendes Gesamtergebnis 	      936.436,74 €

2.	Der Überschuss im ordentlichen Ergebnisses i. H. v. 612.714,84 € 
wird der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
zugeführt.

3.	Der Überschuss des Sonderergebnisses i. H. v. 323.721,90 € wird 
der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt.

TOP 7
Beschluss zur überarbeiteten Beteiligungsrichtlinie der Stadt 
Frankenberg/Sa. 
Vorlage: 2.2-321/2026/1
Der Stadtrat beschließt die aktualisierte Beteiligungsrichtlinie für 
die Stadt Frankenberg/Sa. in der Fassung der beigefügten Anlage.

TOP 8
Beschluss zur zweiten Zuschusszahlung 2026 für die Vereinsar-
beit des Gemeinschaftswerks Frankenberg/Sa. e.V. 
Vorlage: 1.0-178/2026/1
Der Stadtrat beschließt die zweite Zuschusszahlung an das Gemein-
schaftswerk Frankenberg/Sa. e.V. zur Deckung von Lohn-, Miet- und 

Sachkosten i. H. v. 24.000,00 €, jeweils ausgezahlt i. H. v. 8.000,00 € 
monatlich im 2. Quartal 2026. 

TOP 9
Beschluss über die Zuschusszahlung an die Frankenberger 
Kultur gGmbH im Haushaltsjahr 2026 – II. Quartal 
Vorlage: 2.2-317/2025/3
Der Stadtrat beschließt für das Haushaltsjahr 2026 II. Quartal die 
vorläufige Zuschusszahlung für laufende Zwecke in Höhe von 
300.000,00 € an die Frankenberger Kultur gGmbH (FKG).
Die Zahlungen werden vom Geschäftsführer der Gesellschaft bei Be-
darf abgerufen.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Stadträte über die Entwick-
lung des tatsächlichen Zuschussbedarfes 2026 sowie die einzelnen 
erfolgten Abrufe zu informieren.

TOP 10
Beschluss zur Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans  
der Stadt Frankenberg/Sa. 
Vorlage: 3.2-180/2026/1
Der Stadtrat bestätigt die Fortschreibung des Brandschutzbedarfs-
planes für die Stadt Frankenberg/Sa. für die Jahre 2025 – 2027. Bei 
Bedarf ist dieser jährlich fortzuschreiben.

TOP 11
Beschluss zur Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe von 
Bauleistungen für die Notsanierung der Straßenentwässerung 
in der Rathausstraße im Bereich Flurstück 421/a. 
Vorlage: 3.1-152/2026/1
Der Stadtrat ermächtigt den Bürgermeister zur Vergabe von Bauleis-
tungen für die Notsanierung der Straßenentwässerung in der Rat-
hausstraße im Bereich Flurstück 421/a.

TOP 12
Beschluss zur Ersatzbeschaffung eines Aufsitzmähers mit 
Spindelförderung und Fangkorb mit Hochentleerung 
Vorlage: 3.2-184/2026/1
Der Stadtrat beschließt die Ausschreibung eines Aufsitzmähers mit 
vergleichbarer Ausstattung als Ersatz für den bisherigen Aufsitzmäher 
für das Mähen von Straßenrandbereichen und Parkanlagen im Stadt-
gebiet und den Ortsteilen.

TOP 4
Beschluss zur Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe von Bau-
leistungen für den Anteil Stadt am Ausbau K 8203 OD Mühlbach 4. BA

Vorlage: 3.1-147/2026
Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig den Bürgermeister 
zur Vergabe der Bauleistung zu ermächtigen.

Informationskanäle der Stadt Frankenberg/Sa.
•	Amtsblatt der Stadt 

Regelmäßige amtliche Bekanntmachungen und Informationen aus Verwaltung und Stadtleben.
•	Website der Stadt 

www.frankenberg-sachsen.de
•	Facebook – Frankenberger Stadtinfo 

https://www.facebook.com/FrankenbergerStadtinfo
•	WhatsApp-Kanal – Frankenberger Stadtinfo 

Aktuelle Hinweise, Meldungen und Veranstaltungen direkt aufs Smartphone.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Berichtigung der Öffentlichen Bekanntmachung:  
Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Datenübermittlung aus dem Melderegister
Im Zuge der Umsetzung des Gesetzes zur 
Modernisierung des Wehrdienstes (WDModG) 
ergab sich eine Änderung im Bundesmelde-
gesetz.
Der § 36 Abs. 2 BMG (Bundesmeldegesetz) 
regelte bisher das Widerspruchsrecht gegen 
die Datenübermittlung an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundes-
wehr (§ 58c Soldatengesetz) für Jugendliche 
ab 18 Jahren.
Das Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr ruft im automatisier-

ten Abrufverfahren nach §§ 34a und 38 BMG 
die Daten gemäß § 15 Wehrpflichtgesetz aller 
deutschen Männer ab, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben. 

Was ändert sich?
• 	Die Wehrerfassung erfolgt durch die Bun-

deswehr selbst und ist nicht mehr Aufgabe 
der Meldebehörden, wie vor der Ausset-
zung der Wehrpflicht.

• 	Das Widerspruchsrecht nach § 36 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) entfällt. Infolge-

dessen entfällt der Bedarf für die Über-
mittlungssperren „Übermittlung nach § 36 
Abs. 2 Bundesmeldegesetz (Widerspruch 
gegen Übermittlung an das Bundesamt für 
Personalmanagement der Bundeswehr)“ – 
das Formular „Antrag auf Einrichtung einer 
Übermittlungssperre“ wurde entsprechend 
angepasst 

• 	Im Melderegister dazu bestehende Über-
mittlungssperren werden gelöscht.

Alle anderen Übermittlungssperren zur 
Datenübermittlung bleiben bestehen.

Information zur Benutzung der Glascontainer

Anliegerpflichten

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen  
ist verboten! Viele Bürgerinnen und Bürger nutzen die im Stadtgebiet aufgestellten 

Glascontainer. Gelegentlich kann es jedoch vorkommen, dass die 
Container bereits voll sind und eine Abholung noch aussteht. Wir 
möchten Sie daher bitten, Ihre Glasbehälter in solchen Fällen nicht 
neben die Container zu stellen. Andernfalls kann der Containerplatz 
verschmutzen, und auf den Gehwegen kann zerbrochenes Glas ent-
stehen, was eine Gefahr für alle darstellt.
Bitte nehmen Sie die Glasbehälter und -flaschen wieder mit und ver-
suchen Sie es entweder an einem anderen Tag erneut, oder suchen 
Sie einen der anderen Glascontainer im Stadtgebiet auf.
Wir bedanken uns für die Mitarbeit und das Aufrechterhalten unseres 
Stadtbildes. Bitte beachten Sie außerdem die Einwurfzeiten.

Mit Inkrafttreten des Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und Boden-
schutzgesetzes am 22. März 2019 ist die Pflanzenabfallverordnung 
außer Kraft gesetzt worden. Damit ist das Verbrennen pflanzlicher 
Abfälle grundsätzlich verboten!
Statt pflanzliche Abfälle unerlaubt zu verbrennen, kann man diese 
auf dem eigenen Grundstück verwerten, wie: untergraben, -pflügen, 
häckseln oder kompostieren. Ist dies nicht möglich, sind im Land-
kreis Mittelsachsen ausreichende Anlagen und Wertstoffhöfe vorhan-
den, die den Pflanzenabfall annehmen. Die Standorte der Anlagen 
bzw. Wertstoffhöfe sind im Abfallkalender 2026 nachzulesen, der 
jedem Haushalt zugestellt wurde.
In Feuerschalen bzw. -körben dürfen naturbelassenes, trockenes 
Holz (in Form von Ast-, Spalt- oder Schnittholz) verbrannt werden. 
Es dürfen keine pflanzlichen Abfälle (z. B. Laub, Heckenschnitt ... 
Gartenabfälle jeglicher Art) verbrannt werden.
Beim Abbrennen des naturbelassenen, trocknen Holzes sind die im-
missionsschutz- und (wald)brandrechtlichen Bestimmungen z.B. 
• 	ausreichender Abstand zu Gebäuden und brennbaren Gegenständen,
• 	ständige Beaufsichtigung bis zum vollständigen Erlöschen der 

Glut von einer zuverlässigen Aufsichtsperson,
• 	nur gelegentliches Betreiben einer Feuerstelle,
• 	Vorhalten von Löschmitteln an der Feuerstelle
unbedingt einzuhalten.
Es ist darauf zu achten, dass die Nachbarschaft nicht durch  
Rauchentwicklung oder Funkenflug belästigt wird.
Jede vorsätzliche oder fahrlässige Handlung, die den geltenden Be-
stimmungen zuwiderläuft, kann als Ordnungswidrigkeit mit einem 
Bußgeld geahndet werden. Sollte aufgrund einer Brandmeldung die 
Freiwillige Feuerwehr ausrücken, kommen dazu noch die Kosten des 
Einsatzes.
Nur Brauchtumsfeuer dürfen brennen!
Brauchtumsfeuer sind von der Regelung ausgenommen. Sie bedür-
fen einer Genehmigung gemäß Polizeiverordnung der Stadt Franken-
berg/Sa.
Brauchtumsfeuer sind Feuer, deren Zweck nicht darauf gerichtet ist, 
pflanzliche Abfälle durch schlichtes Verbrennen zu beseitigen. Sie 
dienen der Brauchtumspflege und sind dadurch gekennzeichnet, 
dass eine in der Stadt und ihren Ortsteilen verankerte Organisation 
oder Verein das Feuer unter dem Gesichtspunkt der Brauchtums-
pflege ausrichtet und dass das Feuer im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung für jedermann zugänglich ist. 
Unerlaubte Abfallbeseitigung
Private Einzelfeuer sind keine Brauchtumsfeuer nur weil diese re-
gelmäßig z.B. Ostern brennen.

Allmählich hält der Frühling Einzug. Viele Bürger sind bereits mit 
dem Frühjahrsputz beschäftigt, um den Garten oder die Wohnung 
von Schmutzecken zu befreien. Das Ordnungsamt erinnert daher an 
die Erfüllung der Anliegerpflichten, die sich aus der Straßenreini-
gungssatzung ergeben. Bitte denken sie an die ordnungsgemäße 
Reinigung der Gehwege. Dazu gehört die Beseitigung von Schmutz, 
Unrat, Laub bzw. Verunreinigungen jeder Art sowie die Beseitigung 
von Wildwuchs. Vielen Dank!

Ihr Ordnungsamt 
Stadt Frankenberg/Sa.

Fundbüro der Stadt Frankenberg/Sa.
Wir möchten Ihnen gern das Fundbüro der Stadt Frankenberg/Sa. 
ins Gedächtnis rufen. Sie können gefundene Gegenstände wie Por-
temonnaies, Schlüssel, Smartphones oder andere Fundstücke hier 
abgeben oder gern die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter telefonisch 
kontaktieren, wenn Sie selbst etwas verloren haben und auf der Su-
che sind. In den letzten Wochen und Monaten wurden vor allem ei-
nige Schlüssel abgegeben, die noch auf ihre Besitzer warten. 
Die Information in sozialen Medien ist oftmals der schnelle Weg, aber 
bitte bedenken Sie, dass nicht jeder Zugang dazu hat oder möchte. 
Die Öffnungszeiten des Fundbüros sind analog der Öffnungszeiten 
des Bürgerservices im Stadthaus Markt 18. Telefonisch erreichen  
Sie das Fundbüro unter den Telefonnummern 037207 / 641220 bzw. 
641227 oder per E-Mail: ordnung@frankenberg-sachsen.de.

Informationen
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Friedhofsverwaltung 

B 169 Fahrbahnerneuerung in und nördlich Dittersbach – Wiederaufnahme der Arbeiten

Skulpturen im Friedenspark wieder an ihrem Platz

Ungepflegte Gräber 
Friedhöfe sind Orte des Abschieds und Gedenkens, der Erinnerung, 
Ruhe und Besinnlichkeit. Dazu tragen auch die schön gestalteten Grab-
stätten bei, die in der Summe gemeinsam mit Bäumen und Wegen 
ein charakteristisches Gesamtbild der Friedhöfe ergeben. Die Grab-
stellen sind dazu laut Friedhofssatzung der Stadt Frankenberg/Sa. 
von den Nutzungsberechtigten in einem ordnungsgemäßen Zustand 
zu halten, gerade auch hinsichtlich der Wirkung auf Nachbargräber.
Leider gibt es immer wieder einige ungepflegte Gräber, die die Nach-
bargräber und den Gesamteindruck stören. Sie zeugen von wenig 
Respekt vor den Bestatteten und wenig Rücksichtnahme gegenüber 
den Empfindungen der anderen Friedhofsbesucher.

Aus diesem Grund verweisen wir auf die Bestimmungen des § 33 der 
Friedhofssatzung der Stadt Frankenberg/Sa.

Ist der Zustand eines Grabes unhaltbar geworden, schreibt die Fried-
hofsverwaltung die Nutzungsberechtigten an mit der Forderung die 
Pflege des Grabes vorzunehmen. Geschieht dies nicht, begehen die 
Nutzungsberechtigten / Verantwortlichen eine Ordnungswidrigkeit. 
Dies kann mit einer empfindlichen Geldbuße geahndet werden.

Lassen sie es nicht so weit kommen und denken sie an ihre Bestatte-
ten. Geben sie ihnen ihren Respekt und Würde zurück.

Ihre  
Friedhofsverwaltung

Ab dem 7. April 2026 werden für die Baumaßnahme der B 169 in und 
nördlich von Dittersbach die noch ausstehenden Restleistungen aus 
dem Jahr 2025 ausgeführt. Betroffen ist der Abschnitt zwischen der 
Anschlussstelle der A 4 bei Frankenberg und dem ehemaligen Gasthof 
„Drei Rosen“ (Kreuzung B 169 / Sachsenburger Weg). Die Arbeiten 
umfassen die Erneuerung der Asphaltdeck- und Binderschicht sowie 
Tätigkeiten an den Nebenanlagen wie Banketten, Entwässerungs-
einrichtungen, Mulden und Gräben. Der letzte Bauabschnitt konnte 
aufgrund zusätzlicher Arbeiten im Jahr 2025 nicht abgeschlossen 
werden und wird nun fertiggestellt. Die Maßnahme soll voraussicht-
lich Ende Mai 2026 beendet sein.
Die umfassende Sanierung der B 169 in und nördlich von Dittersbach 
erfolgt seit Anfang Mai 2025. Auf einer Gesamtlänge von rund 7,4 
Kilometern zwischen Frankenberg/Sa. und Hainichen werden die 
Asphaltdeck- und Asphaltbinderschicht sowie abschnittsweise die 

Asphalttragschicht erneuert. Zudem werden die Bushaltestelle „Drei 
Rosen“ in Dittersbach barrierefrei ausgebaut, eine Linksabbiegespur 
in die Straße „Zum Bahnhof“ hergestellt sowie Gehwege und Bord-
steine saniert.
Für die Durchführung der noch ausstehenden Restarbeiten ist erneut 
eine Vollsperrung erforderlich. Die großräumige Umleitung erfolgt 
wie im Vorjahr über die S 201 und S 202.
Die Kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund zwei Millio-
nen Euro. Davon werden 1,88 Millionen Euro aus dem Haushalt der 
Bundesrepublik Deutschland finanziert. Die Stadt Frankenberg/Sa. 
beteiligt sich mit rund 120.000 Euro.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner um Verständnis 
für die mit der Baudurchführung verbundenen Einschränkungen 
sowie um eine umsichtige Fahrweise auf den Umleitungsstrecken.

Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Nach einigen Beschädigungen durch Van-
dalismus können Besucherinnen und Besu-
cher den Skulpturenpfad nun wieder in sei-
ner ganzen Vielfalt genießen.

Die Skulptur „Cloud“ von 
Emanuel Eni wurde nach  
Beschädigungen erfolgreich 
durch den Künstler repariert.
Am 1. April kehrte die Skulp-
tur „Der Pestdoktor“ an  
ihren angestammten Platz 
zurück, fachkundig aufge-

stellt von der Künstlerin Eva Backofen und 
Kunstgießer Thomas Ihle. Die Skulptur wur-
de entsprechend der vorherigen Form und 
Größe neu gegossen und von Spaziergän-
gern bereits freudig begrüßt.
Die Stadtverwaltung hofft, dass die Kunst-
werke nun lange ungestört bewundert wer-
den können und, dass der Friedenspark 
weiterhin ein Ort bleibt, an dem sich alle an 
den Skulpturen erfreuen.

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

„Zuhörbank“ – Zuhören gegen Einsamkeit und  
gesellschaftliche Spaltung

Marion Göhzold hört zu! Im Mai 2026 wird Marion Göhzold wieder im Friedenspark 
sitzen und sich auf Gespräche freuen – ehrenamtlich. 

Erkennbar ist sie durch ein Schild, das zum Hinsetzen und Erzählen einlädt.

Termine: 	 immer donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr.  
	 Außer an Feiertagen

„Bitte setzen – Ich höre zu“:  
Ein Gesprächsangebot für Frankenbergs Bürgerinnen und Bürger.

Pressestelle  
Stadt Frankenberg/Sa.
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Kündigung der Betreuungsverträge Grundschulabgänger Hort der Astrid-Lindgren-Grundschule
Sehr geehrte Eltern,
wir möchten Sie informieren, dass es für die Betreuungsverträge 
der Grundschulabgänger für den Hort der Astrid-Lindgren-Grund-
schule einer schriftlichen Kündigung bedarf.
Es gibt folgende mögliche Kündigungstermine:
• 30.06.2026 – spätester Eingang Kündigung 31.05.2026
• 31.07.2026 – spätester Eingang Kündigung 30.06.2026
• taggenau 14.08.2026 – spätester Eingang Kündigung 30.06.2026

Die Kündigung, von allen Sorgeberechtigten unterschrieben, muss 
spätestens zu den genannten Terminen in der Stadt Frankenberg/Sa., 
SG BVS, Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa. vorliegen. Gerne können 
Sie diese auch per E-Mail senden an: elternbeitraege@franken-
berg-sachsen.de
Das Formular zur Abmeldung finden Sie unter:  
https://www.frankenberg-sachsen.de/Bildung-Kultur/formulare/

SG Bildung, Vereine und Sport

Bildung

SB Bildung, Vereine und Sport

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Ein belebter Monat im Taka-Tuka-Land
Im Kindergarten Taka-Tuka-Land erlebten die Kinder einen beson-
ders abwechslungsreichen und spannenden Monat voller Entde-
ckungen, Begegnungen und gemeinsamer Aktionen.
Ein großes Highlight war der Ausflug der Vorschulkinder zur Freiwil-
ligen Feuerwehr Frankenberg. Mit viel Neugier erkundeten sie die 
Feuerwache, bestaunten die Einsatzfahrzeuge und durften sogar in 
einem echten Feuerwehrwagen Platz nehmen. Besonders ein-
drucksvoll war es, als während ihres Besuchs ein echter Einsatz 
stattfand und die Kinder hautnah miterleben konnten, wie schnell 
und professionell die Feuerwehrleute ausrücken.

Auch das soziale Miteinander stand im Mittelpunkt: 
Bei einer Pflanzaktion trafen die Vorschulkinder auf 
Senioren in der Tagespflege „Am Lindenpark“. 

Gemeinsam bepflanzten 
sie Hochbeete mit Vergiss-
meinnicht und verbrachten 
eine fröhliche Zeit mitein-
ander. 

Die jüngsten Kinder aus der 
„Zwergeninsel“ begrüßten 
den Frühling auf ihre ganz 
eigene Weise. Sie machten sich auf den Weg ins Gartencenter, um 
Blumen auszuwählen, bepflanzten anschließend ihren Blumenkas-
ten und entdeckten dabei spielerisch die Zeichen des Frühlings.

Zum Abschluss engagierten sich alle Kinder des Kindergartens bei 
einer Müllsammelaktion in Frankenberg. Ausgerüstet mit Hand-
schuhen und Müllsäcken sammelten sie gemeinsam Abfälle und 
setzten so ein wichtiges Zeichen für den Umweltschutz. Stolz blick-
ten sie am Ende auf ihre Leistung zurück und lernten, wie jeder Ein-
zelne zur Sauberkeit der Umwelt beitragen kann.

Ein besonderer Dank gilt dem Bauhof Frankenberg/Sa., welcher 
durch die Bereitstellung von Müllsammel-Utensilien sowie Hilfe bei 
der Organisation die Durchführung dieser wichtigen Aktion erst 
möglich machte.

Team Kita Taka-Tuka-Land

Grundschüler widmen sich Kindern weltweit
Tag der offenen Tür am 24. April 2026
Astrid Lindgren hat sich zeitlebens für die Rechte von Kindern ein-
gesetzt und in ihren unzähligen Geschichten mit Fantasie und Krea-
tivität den Widrigkeiten des Lebens getrotzt. Sie schuf damit einen 
geschützten Raum, sodass Kinder auf der ganzen Welt durch ihre 
Bücher nicht nur die Freude am Lesen entdecken, sondern auch ler-
nen, dass es in Ordnung ist, so zu sein, wie man ist.
In bester Tradition widmen sich die Kinder der Astrid-Lindgren- 
Grundschule dem Projektthema „Kinder der Welt“. Auf vielfältige 
Weise nähern sich die Mädchen und Jungen Aspekten wie Kinder-
rechte, Partizipation oder Schule als Wohlfühlort an. 
Antworten wollen die Grundschüler in ihren Projekten beim ge-
meinsamen Spielen, Kochen, Singen und Bewegen finden. 

Kreative Ergebnisse der Projektwoche 
sollen am Freitag, den 24. April 2026 
zum Tag der offenen Tür vorgestellt 
werden. 

Ab 15.00 Uhr stehen gleichermaßen die Räume der Grundschule und 
des Hortes offen. Während in den Klassenräumen Ausstellungen be-
sichtigt werden und Gespräche mit den Lehrkräften gesucht werden 
können, finden in der Aula kleine Programme zum Zusehen statt. 
Und selbstverständlich dürfen die kleinen und großen Besucher bei 
diversen Mitmachkursen auch aktiv werden.

Wir freuen uns auf ein reges Interesse.

Personal der Astrid-Lindgren-Grundschule
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Tierische Osterfreude in unserer Kita
In diesem Jahr wurde die Osterzeit in unse-
rer Kita Windrädchen auf ganz besondere 
Weise gefeiert. 
Und zwar mit tierischem Besuch, der die 
Herzen der Kinder im Sturm erobert hat. 
Ein flauschiger Hase und ein kleines, bezau-
berndes Lamm waren bei uns zu Gast und 
sorgten für viele unvergessliche Momente.

Wir sagen von Herzen 
Danke für diesen be-
sonderen Besuch. 

Die Tiere haben unsere Osterzeit auf wun-
derbare Weise bereichert.

Das Team  
der Kita Windrädchen

Frühling im Garten der Kita Windrädchen
Die ersten warmen Tage haben wir in unserer Kita genutzt, um ge-
meinsam unseren Garten wieder auf Vordermann zu bringen. Über-
all wurde fleißig mit angepackt, gelacht und geholfen. Jeder Hand-
griff hat Spaß gemacht. Besonders beim Verteilen des Rindenmulchs 
waren wir mit viel Freude dabei. 
Auch beim Reinigen der Spielgeräte konnten wir selbst aktiv wer-
den. Ein echtes Highlight war, dass wir den Kärcher bedienen durf-
ten. Das hat uns allen riesigen Spaß gemacht und unsere Geräte 
glänzen jetzt wieder wie neu.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Eltern für die Unterstützung 
mit Erde und Blumen. Dank aller gemeinsamen Hände ist unser 
Garten nun wieder ein fröhlicher Ort voller Farben, Spiel und Entde-
ckungen. Ein Platz, an dem wir den Frühling richtig genießen kön-
nen.

Die Kinder der Kita Windrädchen

Fleißige Helfer im Einsatz für die Natur

In der vergangenen Woche fand unser erster Arbeitseinsatz in diesem 
Jahr bei unserem Patenprojekt an der Zschopau statt. Gemeinsam 
mit Lichtenauer Mineralquellen, dem Naturgarten e.V. und der Stadt 
Frankenberg/Sa. betreuen wir dort eine Fläche mit heimischen Na-
turpflanzen, die wir gemeinsam pflegen und Schritt für Schritt beim 
Wachsen unterstützen.

15 Kinder packten gemeinsam mit zwei Erzie-
hern tatkräftig an, um das Gelände auf die 
kommende Saison vorzubereiten. Unterstützt 
wurden sie dabei von einem engagierten Eltern-
paar, dem wir an dieser Stelle ebenfalls herzlich danken möchten. 
Unter der fachkundigen Anleitung von Silke Kaden vom Naturgarten 
e.V. und ihrem Team von etwa zehn fleißigen professionellen Natur-
gartenhelfern wurde anschließend tatkräftig gearbeitet: Alte Pflan-
zenreste aus dem Winter wurden zurückgeschnitten und entsorgt, 
Beete geharkt und Unkraut gezogen.
Zum Abschluss wartete noch eine besondere Überraschung auf die 
jungen Helfer: Als Dank für ihren Einsatz erhielt jedes Kind ein Glas 
heimischen Honig aus der Region. Dies passt besonders gut zu un-
serem Naturgrundstück, denn auf der von uns mit bewirtschafteten 
Fläche befindet sich auch ein Insektenhotel, das zahlreichen Insekten 
und Wildbienen Lebensraum bietet. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten für die Unterstützung 
und diese gelungene Aktion und freuen uns schon jetzt auf den 
nächsten gemeinsamen Arbeitseinsatz im Herbst. 

Ines Klein, Hortleiterin
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Alles rollt, aber wieso? 
In den letzten Tagen beschäftigten sich un-
sere „Schirmchen“ intensiv mit dem Thema 
„Fahrzeuge“. 
Die täglichen Aktionen starteten mit dem 
Lied „Das Auto von Lucio“. Der musikalische 
Start machte Spaß und erforderte Konzent-
ration. 
Dann ging es los! Von der Pferdekutsche über 
uralte Autos, moderne PKW mit verschiede-
nen Antriebstechniken, Radladern, Baggern, 
Lkw’s und Traktoren (den Kraftpaketen auf 

Rädern), Motorrädern, Hubschraubern und 
Flugzeugen bis zu Raketen haben die Kinder 
in diesem Projekt viel Wissenswertes erfah-
ren. 
Der Ausflug zur Prüfstelle des TÜV-Süd in 
Hartha wird sicher allen in guter Erinnerung 
bleiben, unser besonderer Dank gilt hier 
Herrn Leder, der dies möglich gemacht hat. 
Es war spannend, selbst in die Rolle des 
TÜV-Prüfers zu schlüpfen und ein Auto auf 
Verkehrssicherheit durchzuchecken. Darüber 
hinaus beantwortete Herr Leder noch viele 
weitere Fragen der Kinder. 
Auch der Besuch der Firma V. Kluge in Fran-
kenberg war ein besonderer Höhepunkt. 
Selber mal (natürlich mit sachkundiger Un-
terstützung) einen Bagger fahren oder einen 
Radlader erkunden, verknüpfte die Theorie 
mit der Praxis. 
Unsere Fachkräfte nutzten auch ihr per- 
sönliches Knowhow: So organisierte unsere 

Laura zwei Cross-Motorräder, unsere Anna 
ihre Pferdekutsche und unsere Cindy ver-
wandelte unseren Multiraum in eine Flug-
zeugkabine und wurde selbst zur Flugbe-
gleiterin. Als Pilot agierte Ronny vom Hort, 
denn dieses Projekt setzten wir in Koopera-
tion mit zwei Fachkräften aus dem Hort der 
Evangelischen Grundschule St. Katharina um, 
so lernten sich das Hort-Team und die zu-
künftigen Schulanfänger besser kennen. 

Das Team der „Pusteblume“

Ein Ort mit besonderer Atmosphäre in der Kita Triangel

Mit bunten Sinnesleuchtkugeln die taktilen 
Sinne anregen, auf einer großen „Wiese“ 
aus Kuschelkissen liegen und in den bunten 
Stoffhimmel schauen, die Wellen und Farb-
spiele in der Wasser-Licht-Säule beobachten, 
ausruhen und träumen: all das ist möglich 
im neuen Entspannungsraum der Kinderta-
gesstätte „Triangel“ in Frankenberg. 
„Für unsere derzeit 70 Kinder – insbesondere 
für unsere Integrativkinder – ist die Rückzugs-
möglichkeit ein beliebter Ort“, sagt Leiterin 

Virginie Frey. Elf Plätze für Kinder mit be-
sonderen Bedürfnissen hält die Einrichtung 
am Friedenspark in Frankenberg bereit, fünf 
Kinder mit bewilligter Integrativleistung wer-
den derzeit betreut. 
Im Entspannungsraum können die Kinder 
Musik hören, Bücher anschauen und dem 
Trubel des Gruppenalltags ausweichen. Die-
ser neu geschaffene Ort mit der besonderen 
Atmosphäre passt bestens ins bestehende 
Konzept und bestärkt das musisch-bewegte 
Profil der Kita. 
Finanziert werden konnte die finale Aus-
stattung des Ruheraumes – vorher wurde 
der Raum als Indoor-Matschraum genutzt – 
auch dank einer großzügigen Spendenaktion 
von Michaela und Steffen Kunze. Die Ver-
mögensberater aus Frankenberg hatten zum 
25. Jubiläum ihrer Regionaldirektion der 
Deutschen Vermögensberatung im Sommer 
2025 eine Tombola veranstaltet, Preise ver-
lost und Unternehmenspartner gebeten, 
statt Jubiläumsgeschenke etwas für einen 
guten Zweck zu geben. Ehepaar Kunze ver-
doppelte den Betrag und unterstützte mit 
den Spenden schließlich zwei soziale Pro-

jekte in der Region. „Kinder sind unsere Zu-
kunft“, begründete Steffen Kunze seine Ent-
scheidung zugunsten der Triangel.

Diakonisches Werk Rochlitz e.V.

Neues aus der Zwergenstube
Ein neues spannendes Jahr hat begonnen 
– und mit ihm gleich das erste Fest: Ostern! 
Wir haben die erwachende Natur beobach-
tet, wie zarte Blüten sprießen und Vögel 
fröhlich zwitschern. Bei unseren Spaziergän-
gen entdeckten wir viele bunte Ostereier, 
die an den Sträuchern hingen.
Zusammen mit den Kindern haben wir un-
sere Räume festlich österlich geschmückt – 
natürlich mit selbstgemalten Ostereiern. 
Auch der Osterhase hat uns tatsächlich eine 
kleine Überraschung versteckt.

Ich und die fünf kleinen Zwerge der Zwer-
genstube wünschen allen ein aufregendes 
Jahr voller wunderschöner Momente und 
Feste.
Freie Plätze:
• ein Platz ab Mai 2026 bis März 2027
• ein Platz ab Mai 2027
Bei Interesse freue ich mich auf einen Anruf 
und ein persönliches Kennenlernen.

Kerstin Juntke 
Zwergenstube Dittersbach
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Kultur

Frankenberger Kultur gGmbH
Kontakt: www.kultur-frankenberg.de 

Explorer Days – eine Woche, die bleibt (30.03. – 02.04.2026)

Springfestival und Tag der offenen Tür – ein Nachmittag voller Freude und Gemeinschaft!

Während der Explorer Days wurden unsere 
Kinder zu echten Entdeckern – sie arbeite-
ten selbstständig an Stationen, tauchten in 
Themen wie gesunde Ernährung, das Welt-
all und Erste Hilfe ein und erlebten Lernen 
auf ganz neue Weise.
Ein echtes Highlight: der First Aid Day, an 
dem die Kinder gelernt haben, wie man in 
wichtigen Momenten hilft. 
Gleichzeitig begab sich die Klasse 3 auf eine 
eigene Entdeckungsreise nach Chemnitz zu 
„allesholz“ und durfte dort handwerklich 
selbst aktiv werden.
Genau solche Momente zeigen, wie leben-
dig und bedeutungsvoll Lernen sein kann.

Ein kleines Ostergeheimnis  
an unserer Schule
In den Tagen vor Ostern gestalteten unsere 
Kinder mit viel Liebe ihre eigenen Osterkörb-
chen – voller Vorfreude und Spannung. Doch 
dann waren sie plötzlich verschwunden ...
Geheimnisvolle Plakate sorgten für Aufre-
gung, Fragen lagen in der Luft und unsere 
Kinder wurden zu kleinen Detektiven. Ge-
meinsam wurde gesucht, gerätselt und Hin-
weisen gefolgt – getragen von Neugier, Team-
geist und einem starken Gemeinschafts- 
gefühl. Und dann kam der Moment, auf den 
alle gewartet hatten: Die Körbchen wurden 
wiedergefunden. Freude, Erleichterung und 
strahlende Gesichter erfüllten die Schule. 
Aus einem kleinen Rätsel wurde ein großes 
gemeinsames Erlebnis, das zeigt, wie viel 
wir zusammen erreichen können.

In unserer Schule herrschte eine ganz besondere Atmosphäre, als 
wir gemeinsam unser Springfestival und den Tag der offenen Tür 
feierten. Eröffnet wurde das Fest in der Turnhalle: Zwei Drittklässler 
präsentierten stolz ein selbst geschriebenes Gedicht. Anschließend 
folgten die Kinder der Tanz-GTA und die Kita-Kinder mit einem fröh-
lichen Lied. Der besondere Höhepunkt der Eröffnung war jedoch der 

Moment, als alle anwesenden Kinder aus Kita und 
Schule gemeinsam mit den Chorkindern sangen – ein 
wunderbares Zeichen für den gemeinsamen Verbund von SIS und GGB.
Danach verwandelte sich die Schule in eine große Entdeckerwelt: 
Es wurde gebastelt, experimentiert, Sprache entdeckt und sogar Saat-
bomben für den Frühling hergestellt. Außerdem gab es den SIS-Schul- 
kleidungsverkauf durch Edelwäsche Fischer, einen Buchverkauf so-
wie eine große Tombola. Für das leibliche Wohl war drinnen und 
draußen mit vielen Speisen und Getränken bestens gesorgt.
Es war ein Nachmittag und Abend voller Lachen, Begegnungen und 
schöner gemeinsamer Momente.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Fest möglich gemacht 
haben, an alle Helferinnen und Helfer sowie an alle Familien und 
Gäste, die diesen besonderen Nachmittag mit uns gefeiert haben.
Gemeinsam haben wir ihn zu etwas ganz Besonderem gemacht.

GTA im Fokus: Gartenfreunde
In der GTA Gartenfreunde lernen die Kinder 
den Umgang mit Naturmaterialien und er-
fahren, was bei der Gartenpflege wichtig ist 
– vom Pflanzen über das Pflegen bis hin zur 
eigenen Ernte. Auch handwerklich werden 
sie aktiv und bauen aus Holz Vogelhäuser 
und andere kleine Projekte. 
Ein besonderer Blick in die Zukunft: Ab dem 
kommenden Sommer möchten wir unser 
Außengelände Stück für Stück weiterentwi-
ckeln und mit Hilfe von Spenden zu einem 
kleinen Naturparadies gestalten – mit Hoch-
beeten, Bauwagen und sogar Nutztieren.
Ein wertvoller Raum, in dem Natur, Kreativi-
tät und Verantwortung miteinander wach-
sen.

International Primary School  
Frankenberg

Für unseren Schülerverkehr  
im Raum Frankenberg/Sa.  
suchen wir  
ab dem 01.08.2026  
einen zuverlässigen

Schulbusfahrer für unseren Kleinbus 

verantwortungsvoll, freundlich und  
mit Freude am Umgang mit Kindern

Bewerbung bitte an:  
Bewerbung-TechnischesPersonal@ggb-sachsen.de
Telefon: 03763 / 7773300

Sie tragen dafür Sorge,  
dass unsere Kinder pünktlich  
sicher ans Ziel kommen.
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Stadtgalerie Frankenberg/Sa. 
Moment.Mal! – offener Kunst-Treff in der 
Stadtgalerie Frankenberg/Sa. 
In der Stadtgalerie Frankenberg/Sa. findet 
jeden 2. Mittwoch im Monat der offene 
Kunst-Treff „Moment.Mal!“ statt. 
Unter Federführung von Konstanze Acker-
mann sind die Teilnehmenden jeden Monat 
dazu eingeladen, in die spannende Welt der 
Linien und Farben einzutauchen. 
Der nächste Termin:  Mittwoch, 13.05.2026, 
um 14.00 Uhr in der Stadtgalerie Franken-
berg/Sa. Eine gesonderte Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Es wird jeweils zu Kursbeginn ein Material-
kostenbeitrag von 2,– € pro Person erhoben. 

KARIKATUREN in der Stadtgalerie 
Uwe Bayer & Olaf Sporbert:  
DIE MORAL IHRER WAHL 
Bis 04.05.2026 lädt die Stadtgalerie zur  
Gemeinschaftsausstellung der Künstler 

Uwe Bayer und Olaf 
Sporbert ein. 
Unter dem Motto „DIE 
MORAL IHRER WAHL“ 
werden zahlreiche Ka-
rikaturen und Expona-
te in der Ausstellung zu 
sehen sein. 
Die Ausstellung selbst 
kann zu den Öffnungszeiten der Stadtgalerie 
Frankenberg/Sa. – Donnerstag bis Sonntag, 
jeweils 14.00 bis 16.00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung unter galerie@frankenberg-sach-
sen.de, besucht werden.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Ihr Team  
der Stadtgalerie Frankenberg/Sa.

Gerfördert von:

Frankenberger Kultur gGmbH Frankenberg/Sa. –  
Veranstaltungs- und Kulturforum „Stadtpark“

Donnerstag, 24.09.2026,  
Frankenberger Kränz’l –  
Zwini – Mit Musik durch die Zeit 
Einlass: 14.00 Uhr, Beginn: 15.00 Uhr 
VVK: 12,00 € / TK: 15,00 €

Freitag,  
25.09.2026,  
Die Herkules  
Keule –  
Rabimmel,  
Rabammel,  
Rabumm 
Einlass: 18.30 Uhr  
Beginn: 19.30 Uhr 
VVK: 25,00 € /  
AK: 28,00 €

Samstag, 03.10.2026,  
Tacton & Gipsy 
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 
VVK: 20,00 € / AK: 23,00 €

Donnerstag, 22.10.2026,  
Frankenberger Kränz’l – Duo Aaflug 
Einlass: 14.00 Uhr, Beginn: 15.00 Uhr 
VVK: 12,00 € / TK: 15,00 € 

Freitag, 23.10.2026,  
D.D.R.-Revue –  
Auferstehung der Ruinen 
Eine nicht ganz ernst zu nehmende 
Schlager-Revue mit Dagmar Gelbke, 
Dagmar Frederic & Regina Thoss (DDR), 
Einlass: 16.00 Uhr, Beginn: 17.00 Uhr, 
VVK: PK1 53,00 € / PK2 47,00 €

Samstag, 31.10.2026,  
Exituz28 
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 
VVK: 23,00 € / AK: 26,00 €

Donnerstag, 19.11.2026,  
Frankenberger Kränz’l –  
Waldspitzbuben 
Einlass: 14.00 Uhr, Beginn: 15.00 Uhr 
VVK: 12,00 € / TK: 15,00 €

Samstag, 28.11.2026,  
Zauber der Travestie 
Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr 
VVK: 38,00 € / AK: 41,00 €

Donnerstag, 17.12.2026,  
Frankenberger Kränz’l –  
Drachenburg Musikanten 
Einlass: 14.00 Uhr, Beginn: 15.00 Uhr 
VVK: 12,00 € / TK: 15,00 €

KARTENVORVERKAUF: 
Ticket-Center in der Tourist-Information  
Markt 14, Frankenberg (im Rathaus)  
Tel.: 037206 / 56 92 515  
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de 

Öffnungszeiten
Mo / Mi / Fr:	 09.00 – 12.00 Uhr	
Di + Do:	 09.00 – 12.00 Uhr	  
		  13.00 – 18.00 Uhr 

Das vollständige Programm  
finden Sie jederzeit in der  
Tourist-Information oder online unter  
https://kultur-frankenberg.de.

Freitag – Sonntag, 12.06. – 14.06.2026, 
Stadtfest Frankenberg

Änderungen vorbehalten. Alle Angaben ohne Gewähr.

LESUNG für Erwachsene 
am Montag, den 20.04.2026, um 17.00 Uhr.
Mary Jacob, eine junge Frankenbergerin, liest aus ihrem Debüt-Roman „Kirschblütenjahre“.

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Erwachsenen- und Kinderbibliothek Frankenberg/Sa.

TAG DER

OFFENEN TÜR

TAG DER

OFFENEN TÜR
Vorbeikommen. Ausprobieren.

Kreativ werden.

10:00 - 12:30 Uhr

10:00 & 12:00 Uhr
13:00 Uhr

- 

- 
-
- 
- 
- 

Offene Musikzimmer: 
Anschauen, Schnuppern, Ausprobieren
Kunstangebote
Musiktheorie
Elementare Musikpädagogik
Hausführungen
Konzert

25.04.20
26

10 - 14 Uhr

JugendKunstSchule
Frankenberg/Sa.

Wir freuen uns auf euren
Besuch!

Kaffee &Kuchen
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ZeitWerkStadt  
zur Chemnitzer Museumsnacht 2026:  
„Tacheles“

„Grenzenlos verbunden – Das Bandoneon 
zwischen Welten“ – Internationaler Museums-
tag 2026 in der ZeitWerkStadt Frankenberg
Anlässlich des Internationalen Museumstags lädt die ZeitWerk-
Stadt am 17. Mai 2026 von 10.00 bis 18.00 Uhr zu einem beson-
deren Veranstaltungsprogramm ein. 
Unter dem Motto „Museums uniting a divided world“ wird das 
Bandoneon – ein Instrument mit internationaler Geschichte – 
in den Mittelpunkt gestellt. 
Programmhighlights
11.00 Uhr:  
Motto-Führung „Vom Erzgebirge nach Buenos Aires“
Die Sonderführung mit Kurator Heiko Guter beleuchtet, wie 
aus einer sächsischen Erfindung ein weltbekanntes Instrument 
wurde. Themenschwerpunkte:
•	Die Entwicklung des Bandoneons  

vom Erzgebirge bis nach Argentinien
•	Migration von Instrumenten und Ideen
•	Musik als verbindende Sprache
12.00 Uhr: Werkstatt live: „Wie klingt Handwerk?“
13.00 – 16.00 Uhr:  
Tasten, Typen, Taxierungen – Pustekuchen oder Prachtstück?
Der große Instrumenten-Check im Museums-Café
Was taugt Opas Erbe wirklich? Bringen Sie Ihre Dachbodenfunde 
mit und lassen Sie die Geschichte Ihrer Schätze entschlüsseln. 
Ob Bandoneon, Concertina oder andere Raritäten – wir blicken 
unter das Gehäuse.
11.00 – 15.00 Uhr:  
Familienangebot „Baue dein Mini-Bandoneon“
17.00 Uhr – Konzert:  
Barockmusik mit dem Duo Tango Amoratado

Telefon: 	 037206 / 619620 
E-Mail: 	 ticket@zeit-werk-stadt.de 
Web: 	 www.zeit-werk-stadt.de

Zur Chemnitzer Museumsnacht am 9. Mai 2026 lädt die Zeit-
WerkStadt von 10.00 bis 22.00 Uhr zu einem besonderen Pro-
gramm ein. Als einziges teilnehmendes Museum der Region 
setzt die Einrichtung unter dem diesjährigen Motto „Tacheles“ 
einen eindrucksvollen Schwerpunkt auf das jüdische Leben in 
Frankenberg und Mittelsachsen.
Ergänzt wird das Angebot durch die Präsentation der Druck-, 
Web- und Fahrzeuggeschichte der Stadt sowie durch interakti-
ve Formate für unterschiedliche Altersgruppen.
Tickets sind auch direkt in der ZeitWerkStadt erhältlich.
•	Museumsnacht-Ticket: 12,00 € 
•	Ermäßigt: 6,00 € 
•	Familienticket: 24,00 € 
Kinder bis zur Einschulung: freier Eintritt

Kaffeehausmusik in der ZeitWerkStadt
Am Sonntag, den 19.04.2026, lädt die ZeitWerkStadt von 14.00 bis 17.00 Uhr zu einem entspannten musikalischen 
Nachmittag ein: Kaffeehausmusik mit dem KranwerkTrio Naunhof. Der Eintritt ist im Museumseintritt enthalten 
(12,50 €) Tickets sind im Vorverkauf im Museum zu den Öffnungszeiten erhältlich.

Einladung zum Sonntagsfrühstück  
im Museumscafé
Am Sonntag, den 26. April 2026,  
lädt die ZeitWerkStadt ab 8.30 Uhr herzlich zum  
Sonntagsfrühstück im Museumscafé ein.

Preise:
•	25 € pro Person (inkl. Ausstellungsbesuch)
•	15 € für Kinder bis 12 Jahre (inkl. Ausstellungsbesuch)
•	20 € pro Person (ohne Ausstellungsbesuch)
•	10 € für Kinder bis 12 Jahre (ohne Ausstellungsbesuch)

Eine Voranmeldung ist erforderlich, damit wir ausreichend 
Plätze für alle Gäste vorbereiten können. 

Anmeldeschluss ist der 23. April 2026.

Sport

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins  
Fußball-Nachwuchsschmiede Frankenberg/Sa. e.V. 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
die ordentliche Mitgliederversammlung findet am 06.05.2026, 
um 18.00 Uhr im Sportlerheim des SV Barkas Frankenberg 
(Hammertal 3b) statt.

Tagesordnung:
1.	Eröffnung der Mitgliederversammlung durch den Vorsitzenden
2.	Feststellung der Beschlussfähigkeit  

der Mitgliederversammlung
3.	Jahresbericht des Vorstandes  

für das abgelaufene Geschäftsjahr 2025
4.	Finanzbericht der Schatzmeisterin  

für das abgelaufene Geschäftsjahr 2025
5.	Bericht der Revisionskommission  

(Rechnungs- und Kassenprüfung)

  6.	Aussprache über die Berichte
  7.	Entlastung des Vorstands und der  

Revisionskommission für das Geschäftsjahr 2025
  8. Ausblick auf das Geschäftsjahr 2026
  9. Sonstiges – Anträge der Mitglieder
10.	Schlusswort des Vorsitzenden

Die Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen, zahlreich an der 
Mitgliederversammlung teilzunehmen. Anträge der Mitglieder 
sind bis zum 30.04.2026 schriftlich per Post an den Vereinssitz 
oder per E-Mail an info@fnsfrankenberg.de zu senden. 

Die Veröffentlichung im Amtsblatt Frankenberg gilt als offizielle 
Einladung.

Der Vorstand
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Schach
Mit einem furiosen Heimsieg von 5,5 : 2,5 beendeten die Fran-
kenberger Schachsportler die 8. Runde. 

Der Mitfavorit SV Motor Hainichen spielte in bester Besetzung, 
konnte aber diesen Vorteil nicht umsetzen. Durch ein schnelles 
Remis von Neuhäuser, den Siegen von Birnbaum, Richter und 
Mörsberger, sowie das Remis von Fischer stand es nach kurzer 
Zeit 4 : 4. 

Danach spielte im Sinne der Mannschaft Andrä 
Remis und Bohla gewann überraschend seine, ei-
gentlich auf Verlust stehende, Partie.

In der letzten Runde, am 26.04.2026, entscheidet sich wer auf-
steigt. Die mit uns Punktgleiche Mannschaft von Eintracht Seif-
fen gewann ebenfalls ihr Spiel.

Bert Fischer, SV 1948 Frankenberg

Mit großer Anteilnahme haben wir vom Tod unseres langjährigen Vereinsmitgliedes 

Siegfried Milde 
erfahren.

Über Jahrzehnte hat er als Trainer und Funktionär die Leichtathletik beim SV Turbine Frankenberg geprägt. 

Mit außergewöhnlichen Ideen, einem feinen Gespür für Menschen, Begeisterungsfähigkeit und Fachkompetenz  
gelang es Siegfried, verschiedene Generationen zum Sporttreiben zu bewegen – ob beim Katerlauf,  

Radlersonntag oder auf dem Sportplatz.
Der Blick über den Tellerrand ermöglichte es Siegfried oft, die großen Themen aus Sport, Politik und Wissenschaft  

im besten Sinne auf die Bedingungen der Kleinstadt zu übertragen.  
Sein Engagement in der Stadt Frankenberg und darüber hinaus ist außergewöhnlich. 

Lieber Siegfried, der Austausch mit dir wird uns sehr fehlen.  
Ebenso deine Stimme, die fest und wortgewandt durch zahlreiche Sportveranstaltungen im Stadion geführt hat.  

Was bleibt, sind deine Impulse, deine Trainingsideen, dein Optimismus. Du wirst immer ein Vorbild für uns bleiben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

In stillem Gedenken
Karin Lohfink 

im Namen der Sportfreunde des SV Turbine Frankenberg

Nachruf

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen
Standesamtliche Nachrichten

Hochzeiten:
27.03.2026	 Madelaine-Sandra Kunze  
	 und Thomas Steiner

Liebe Brautpaare, 
wenn Sie Ihre Eheschließung bei uns anmelden möchten, bitten wir Sie um vor-
herige Terminabsprache! Nur so ist gewährleistet, dass wir für Sie ausreichend 
Zeit einplanen können. Vielen Dank im Voraus! 
Unsere Telefonnummern lauten: 037206 / 64-1224 bzw. 64-1223

Standesamt Frankenberg/Sa.

Aus den Ortsteilen

Einladung Ortschaftsrat Mühlbach / Hausdorf
Sehr geehrte Bürger,
als Ortsvorsteher lade ich Sie zur öffentlichen Sitzung des 
Ortschaftsrates am Donnerstag, den 23.04.2026,  
um 19.00 Uhr in das Bürgerhaus Hausdorf, recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den Ortsvorsteher und Eröffnung der Sitzung

2. Feststellen der Beschlussfähigkeit  
und Bestätigung der Tagesordnung

3. Bestätigung der Niederschrift vom 26.03.2026
4. Informationen und Anfragen
5. Bürgerfragerunde

Heiko Heilmann, Ortsvorsteher 
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Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Dittersbach laden euch ein. 
Erlebt zusammen einen Abend mit hellem 
Feuer, leuchtenden Lampions und guter 
Laune.
Habt ihr Baumschnitt oder altes Holz von 
Obstbäumen oder ähnlichem? Es darf kein 
Metall, Plastik oder Schadstoffe enthalten. 
Bringt es gern für unser Hexenfeuer vorbei!
Ort: 	 Der bekannte Platz  
	 an der Straße zum  
	 Standortübungsplatz  
	 Dittersbach der Bundeswehr.
Termin: 	 Samstag, 25.04.2026, 
Zeit: 	 10.00 – 16.00 Uhr
Hinweise: 	Das Abladen erfolgt nur  
	 unter Aufsicht der  
	 Feuerwehrkameraden. 	  

	 Eigenmächtiges Abladen  
	 außerhalb dieser Zeiten ist 
	 nicht erlaubt!

Ein Unkostenbeitrag von 5,– Euro pro Pkw- 
Anhänger hilft uns bei den Kosten. Sie sind 
für die Entsorgung nötig.

Im Bedarfsfall kann mit einem Verantwortli-
chen der Freiwilligen Feuerwehr ein geson-
derter Abnahmetermin vereinbart werden.

Programm am 30. April 2026

•	 Kinder-Lampionumzug  
mit dem Fanfarenzug Neukirchen e. V.

	 Start ist am Bahnhof Dittersbach um 
20.00 Uhr 

•	 Ca. 20.45 Uhr Entzünden  
des Hexenfeuers auf dem Festplatz

26. Dittersbacher Hexenfeuer

Einladung zur Ortschaftsratssitzung 
in Dittersbach

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
als Ortsvorsteher lade ich Sie zur öffentlichen Sitzung des 
Ortschaftsrates am Montag, den 13.04.2026, um 19.00 Uhr 
in das Bürgerhaus Dittersbach, Dorfstraße 14, 09669 Fran-
kenberg/Sa., herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	Eröffnung, Begrüßung sowie Feststellung der  

ordnungsgemäßen Ladung 
2.	Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung 

des Ortschaftsrates Dittersbach vom 16.02.2026 
4.	Nachverpflichtung eines Ortschaftsrates 
5.	Beschluss zur Erteilung einer Vollmacht für den Vertreter 

des Ortschaftsrates für das Ortschaftsratskonto 
6.	Beratung zu „Dittersbach putzt sich raus 2026“ 
7.	Mitteilungen und Anfragen 
8.	Einwohnerfragestunde

René Lüth  
Ortsvorsteher Dittersbach 

Liebe Einwohner  
von Altenhain,
seit kurzem haben wir 
für Euch einen Info- 
Kanal über WhatsApp 
gestartet. 
Der Kanal ist für 
Informationen gedacht, 
über anstehende 
Termine und Veranstal-
tungen in Altenhain. 
Es besteht nur ein 
Lesezugriff.
Einfach über das Handy 
den QR-Code einscannen 
und anmelden.
Wir hoffen auf eine rege 
Nutzung.

Euer Ortschaftsrat 
Altenhain

Matthias Bergk 
Ortsvorsteher

Info-Kanal für Altenhain

Die nächste öffentliche Sitzung findet am Dienstag, den 
28.04.2026 ab 19.00 Uhr im Bürgerhaus Irbersdorf statt. 

Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt:

1.	Eröffnung und Begrüßung

2.	Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung  
der Tagesordnung

3.	Bestellung des Schriftführers

4.	Auswertung Aufräumtag am 18.04.2026
5.	Arbeitsstände zu laufenden Aufgaben und Aufträgen  

aus den letzten Ortschaftsrats-Sitzungen
6.	Mitteilungen und Anfragen
Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine kurze 
nichtöffentliche Sitzung statt.

Prof. Dr. Jörg Hilger 
Ortsvorsteher

Einladung zur Ortschaftsratssitzung  
in Sachsenburg / Irbersdorf
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Bürgerinformationen

 
 

Neue Kooperation zur Entsorgung von Photovoltaikmodulen  
im Landkreis Mittelsachsen

Alttextilien im Landkreis Mittelsachsen weiterhin gezielt und verantwortungsvoll entsorgen

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH   
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg

Als Beauftragte des Landkreises Mittelsachsen für die öffentliche 
Abfallentsorgung erweitert die EKM Entsorgungsdienste Kreis 
Mittelachsen GmbH ihr Serviceangebot für die Entsorgung ge-
brauchter Photovoltaikmodule. Möglich ist dies durch eine neue 
Kooperation mit der Solar24 Recycling GmbH & Co. KG, einem 
Unternehmen der Missale Group. Ziel der Zusammenarbeit ist es, 
noch gebrauchsfähige Module weiterzuverwenden und nicht mehr 
nutzbare Altmodule effizient sowie umweltgerecht zu verwerten.
Die Firma Solar24 Recycling GmbH & Co. KG ist gemäß ElektroG 
als qualifizierte Erstbehandlungsanlage (EBA) für Elektroaltge-
räte der Sammelgruppe 6, Photovoltaikmodule anerkannt. Der 
Standort in Görlitz verfügt über ein modernes Prüflabor, das die 
Wiederverwendung von PV-Modulen prüft und somit einen 
wichtigen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft leistet.

Haushaltsübliche Mengen an Photovoltaikmodulen können wei-
terhin problemlos an den Wertstoffhöfen in Mittweida und Roß-
wein Ortsteil Hohenlauft abgegeben werden. Für die Abgabe von 
größeren Mengen (ab 15 Einzelmodulen) reichen die Kapazitäten 
der Wertstoffhöfe jedoch nicht aus. Private Haushalte und Ge-
werbebetriebe im Landkreis Mittelsachsen können ab sofort die 
Solar24 Recycling GmbH & Co. KG zur Abholung größerer Men-
gen beauftragen. Nach Terminvereinbarung werden die Module 
bequem von zu Hause abgeholt.

Für die Kontaktvermittlung zur Anmeldung größerer Mengen 
ausgedienter PV-Module und weiteren Fragen stehen die Mitar-
beiter der EKM unter Telefon 03731 / 2625‑25 bzw. ‑28 oder per 
E-Mail unter E-Schrott@EKM-Mittelsachsen.de zur Verfügung.

Mehrere Faktoren erschweren derzeit weltweit die Sammlung und 
Verwertung von Alttextilien. Auch im Landkreis Mittelsachsen ist 
die Situation angespannt. Neben der Marktentwicklung belasten 
zusätzlich vermehrte Fehlwürfe, illegale Nebenablagerungen 
sowie hohe Anteile verschlissener oder verschmutzter Textilien 
die bestehende Sammelstruktur. Um die ordnungsgemäße Er-
fassung und Wiederverwertung von Alttextilien sicherzustellen, 
stehen auf allen zehn Wertstoffhöfen im Landkreis entsprechen-
de Sammelcontainer zur Verfügung. Voraussetzung für die An-
nahme sind saubere, intakte und tragfähige bzw. verwertbare 
Textilien, die Annahme erfolgt kostenfrei. 
Darüber hinaus gibt es mancherorts weiterhin Altkleidercontainer 
im öffentlichen Raum. Um diese ortsnahen Sammelangebote 
dauerhaft zu sichern, ist ein sorgfältiger Umgang besonders wich-
tig. Die Container sollten ordnungsgemäß und ausschließlich 
mit geeigneten, gepflegten und tragfähigen Textilien befüllt wer-

den. Das Einwerfen von anderen Abfällen sowie das Ablegen von 
Gegenständen, einschließlich Alttextilien, neben den Sammel-
behältern ist strikt verboten. 
Als weitere Möglichkeit zur Abgabe gut erhaltener Kleidung bie-
ten einzelne gemeinnützige Vereine im Landkreis nach wie vor 
Kleiderkammern an. Auch verschiedene Online-Plattformen er-
möglichen die Weitergabe oder den Tausch tragbarer Textilien. 
Stark verschlissene, verschmutzte oder kontaminierte Kleidungs-
stücke gehören hingegen weiterhin in den Restabfall. Neben dem 
Restabfallbehälter können hierfür auch die 80-Liter-Abfallsäcke 
mit Aufdruck genutzt werden. Die Säcke sind auf allen Wertstoff-
höfen und in vielen Stadt- und Gemeindeverwaltungen zum Preis 
von 5,20 € erhältlich. Eine Übersicht aller Verkaufsstellen finden 
Sie im Abfallkalender 2026 auf Seite 21 oder unter www.ekm-mittel-
sachsen.de.

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH

Immer mehr Behördenanliegen können in-
zwischen im Internet erledigt werden. Dank 
der sogenannten BundID ist es möglich, An-
träge noch schneller und unkomplizierter 
einzureichen: beispielsweise im Bereich der 
Kfz-Zulassungsstelle, beim Wohngeld und 
für die Fahrerlaubnisbehörde.
Die BundID dient der Legitimation der An-
tragstellenden, vergleichbar mit dem Vorzei-
gen des Personalausweises. Sie ermöglicht 
beispielsweise das automatische Vorausfül-
len von Online-Anträgen mit persönlichen 
Daten. Dies reduziert den Aufwand beim 
Ausfüllen, vermeidet Ungenauigkeiten auf-
grund von Tippfehlern und spart Zeit. Au-
ßerdem wird das Prinzip der Datenspar-
samkeit beachtet: Bürgerinnen und Bürger 
bestätigen selbst die Weitergabe ihrer Da-
ten und behalten somit die volle Kontrolle.
Darüber hinaus können weitere digitale Ver-
waltungsleistungen mit dem BundID-Konto 
genutzt werden. Außerdem können pers-
pektivisch Daten zentral gepflegt und der 
Empfang von Bescheiden und Nachweisen 

über das elektronische Postfach erleichtert 
werden.
Im Internet unter  id.bund.de  ist ein umfas-
sender Frage-Antwort-Katalog hinterlegt. 
Dort kann das BundID-Konto auch einge-
richtet werden. Das Konto wird grundsätz-
lich immer mit einem Benutzernamen und 
einem Passwort angelegt. Um die Sicherheit 
der Anwendung zu erhöhen, ist im Zuge der 
Konto-Einrichtung ein Identitätsnachweis 
erforderlich. Diese ist beispielsweise mit 
dem ELSTER-Zertifikat möglich, das schon 
sehr viele Bürgerinnen und Bürger für ihre 
Steuererklärung nutzen.
Alternativ besteht die Möglichkeit, den Perso-
nalausweis für die Legitimation zu verwen-
den. Dafür wird die AusweisApp auf einem 
Smartphone benötigt. Bei einem PC ist dar-
über hinaus ein Lesegerät erforderlich.
Für die Nutzung der App ist abschließend 
die sogenannte Transport-Pin notwendig.
Diese haben Interessierte bei der Ausstel-
lung des Ausweises per Post erhalten. Landratsamt Mittelsachsen

BundID-Anträge unkompliziert stellen
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Der Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen (ZVMS) ist Vor-
habenträger der Elektrifizierungsmaßnahme der Eisenbahnstrecke 
Hainichen – Niederwiesa. Der ZVMS bedient sich zur Erfüllung die-
ser Aufgabe der Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH (VMS GmbH), 
soweit es sich nicht um hoheitliche Aufgaben handelt. Das Vorha-
ben der Elektrifizierung stellt einen wichtigen Schritt dar, um den 
öffentlichen Nahverkehr moderner, leistungsfähiger und nachhalti-
ger zu gestalten. Mit der Elektrifizierung wird die Verbindung zwi-
schen Hainichen und Chemnitz künftig vollständig elektrisch be-
fahrbar. Dadurch können moderne elektrische Regionalstadtbahnen 
eingesetzt werden, die bereits für das Chemnitzer Modell vorgese-
hen sind. Dies verbessert die Qualität und Zukunftsfähigkeit des 
Nahverkehrsangebotes deutlich.
Zur Vorbereitung weiterer Planungsschritte müssen im Bereich der 
Trasse der Bahnstrecke folgende Arbeiten und Untersuchungen in der 
Zeit vom 4. Mai 2026 bis 31. Dezember 2026 durchgeführt werden:
• 	 floristische und faunistische Kartierarbeiten und andere 

Geländeerhebungen
Die Arbeiten finden in einem etwa 20 Meter breiten Korridor links 
und rechts entlang der Eisenbahnstrecke statt. 
Neben den Kartierarbeiten finden Vermessungsarbeiten und Bau-
grunduntersuchungen im gleichen Bereich statt. Zur Durchführung 
der Vorarbeiten müssen vorhandene Wege und Straßen begangen, 
Flurstücke betreten und Hilfsmittel zur Kartierung aufgestellt bzw. 
ausgelegt werden. Die betroffenen Flurstücke liegen im Gebiet des 
Landkreises Mittelsachsen in der Gemeinde Frankenberg/Sa. Die 
betroffenen Flurstücke sind im Folgenden benannt.
Gemarkung: Neudörfchen / Gemeinde Frankenberg/Sa.
Flurstücke:	 123, 126, 125, 123/a, 137/a, 135, 137, 136/1, 145, 141/1, 

181/2, 181/5, 181/3, 151, 146, 159/a, 160, 159, 167, 164, 
172, 171/1, 28/7.

Gemarkung: Dittersbach / Gemeinde Frankenberg/Sa.
Flurstücke:	 311/1, 309/2, 309/1, 570/3, 570/7, 304/a, 303/1, 299, 

299/a, 298, 298/1, 291, 291/4, 282, 290/5, 280/c, 280/1, 
280'd, 563, 563/a, 687/1, 677, 270/3, 679/1, 270/4, 
581/2, 686, 581/3, 257/15, 20, 253/11, 253/12, 574/5, 
574/a, 8, 251/c, 252, 7, 1/1, 1/2, 662, 661/b, 226, 225, 
666, 661/1, 660/a, 660/b, 673, 667,659, 668, 144, 145.

Gemarkung: Frankenberg / Gemeinde Frankenberg/Sa.
Flurstücke: 	 1388/1, 1167/3, 1390/1, 712/1, 1128, 1129, 927, 711/2, 

1127/5, 1127/3, 713/17, 1116/2, 720/6, 720/2, 732, 1111/1, 
1132, 733, 734/1, 926/1, 924/3, 1131/4, 925/23, 925/57, 
1133/2, 925/28, 925/54, 925/51, 925/48, 925/29, 925/31, 
925/59, 1134/21, 1134/16, 894/1, 825, 1059, 1058/2, 845/b, 
845/a, 845/1, 845/2, 844/2, 1058/b, 846/4, 1052/4, 1052/5, 
1052/6, 1052/9, 846, 846/a, 1051/6, 853/3, 857/a, 856, 
1051/6, 1044/1, 1043/4, 1028, 863, 1138/2, 1019, 1015/69, 
994, 995/2, 995/1, 1001, 1002/8, 1002/11, 1002/10, 1002/9, 
1015/70, 1014, 1008/11, 1008/9, 1008/7, 1008/2, 1139/2, 
1140, 963/11, 1004/1, 963/16, 963/17, 963/18, 962/7

Gemarkung: Gunnersdorf / Gemeinde Frankenberg/Sa.
Flurstücke: 	 214/1, 215, 230/b, 192/1, 192/5, 191/1, 287/5, 287/3, 

191/c, 278/1, 268/7, 287/4, 174/1, 4/6, 169, 3, 152, 2, 164, 
129/a, 129, 121, 44/1, 103 ,104, 48/1, 92, 71, 65, 53, 52.

Gemarkung: Altenhain / Gemeinde Frankenberg/Sa.
Flurstücke: 	 255, 256
Durch diese Vorarbeiten und Untersuchungen wird nicht über die 
Ausführung des geplanten Bauvorhabens entschieden.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, 
sind die betroffenen Grundstückseigentümer und sonstigen Nutzungs-
berechtigten nach § 17 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) verpflich-
tet, diese Vorarbeiten zu dulden. Die Arbeiten können auch durch 
Beauftragte des ZVMS durchgeführt werden. 
Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermö-
gensnachteile werden in Geld entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht 
werden können, setzt die Landesdirektion Sachsen die Entschädi-
gung fest.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Widerspruch beim Zweckverband Verkehrsverbund 
Mittelsachsen, Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz eingelegt werden. 

Chemnitz, 17. April 2026

Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen
i.A. Mathias Korda, Geschäftsführer

Öffentliche Bekanntmachung – Vorarbeiten nach § 17 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG)
Chemnitzer Modell – Stufe 3 – Ergänzungsmaßnahme:  
Elektrifizierung der Eisenbahnstrecke Hainichen – Niederwiesa
Vom 17. April 2026

Der Standortübungsplatz (StOÜbPl) FRANKENBERG/Sa. besteht 
aus den Platzteilen DITTERSBACH an der Freiberger Straße und 
ALTENHAIN an der B 180. Der StOÜbPl ist militärischer Sicher-
heitsbereich und durch Schilder und Absperrschranken als sol-
cher gekennzeichnet. Das Betreten des Standortübungsplatzes 
durch Unbefugte ist verboten. Zuwiderhandlungen stellen eine 
Ordnungswidrigkeit gemäß § 114 OwiG (Ordnungswidrigkeits-
gesetz) dar und werden verfolgt.

Im Interesse der Sicherheit aller Bürger weise ich als Standort- 
ältester des Standortes FRANKENBERG/Sa. nachfolgend auf 
die geltenden Bestimmungen hin: 

• 	Aufgezogene rote Warnflaggen bedeuten, dass Schießbetrieb  
stattfindet. Den Anweisungen zusätzlich eingesetzter Absperr-
posten ist strikt Folge zu leisten.

• 	Das Betreten, Befahren, Aufsammeln von Holz ist auf beiden 
Platzteilen untersagt. 

• 	Das Berühren und die Aufnahme von Munition und Munitions-
teilen sowie das Aneignen oder Beschädigen von auf den Platz-
teilen befindlichem Gerät oder Einrichtungen ist verboten. 

Besonders Kinder sind beim unbefugten Betreten erheblichen 
Gefahren ausgesetzt, so dass ich die zusätzliche Bekanntgabe 
dieser Mitteilung in den Schulen durch das Lehrpersonal emp-
fehle.
Darüber hinaus gilt im Verbund mit der Stadt FRANKENBERG/Sa. 
unser besonderes Augenmerk der Verbesserung des Umwelt-
schutzes im Standort und auf den Standortübungsplätzen. Die 
sachgemäße Entsorgung von Müll und Schrott erfolgt in Zustän-
digkeit der Kommunen.  Jegliche Ablagerung von Schrott, Müll 
oder Gartenabfällen und Grünschnitt auf beiden Platzteilen 
des Standortübungsplatzes FRANKENBERG/Sa. ist verboten!
Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht und polizei-
lich verfolgt.

Faul, Oberst

Mitteilung der Bundeswehr
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Vereinsbeiträge

Hinweis der Redaktion: Aufgrund des Umfangs wurden die Beiträge von der Pressestelle der Stadt eingekürzt.  
Die ausführlichen Artikel lesen Sie unter www.frankenberg-sachsen.de

Ihr Ansprechpartner für Vereinsangelegenheiten:
Sachgebiet Bildung, Vereine, Sport, Herr Patrick Fuhrmann, Tel. 037206 / 641233, E-Mail: vereine@frankenberg-sachsen.de 

Unser Frankenberger Sinfonisches Blasorchester feiert starken Erfolg am Gardasee
Mit viel Aufregung, großer Vorfreude und einer ordentlichen Portion 
Lampenfieber im Gepäck machten sich knapp 40 junge Musikerinnen 
und Musiker aus Mittelsachsen auf den Weg nach Italien. 
Unser Sinfonisches Blasorchester aus Frankenberg unter der Leitung 
von Franka Hilger reiste erstmals zum renommierten internationalen 
Wettbewerb Flicorno d’Oro nach Riva del Garda und kehrte mit einem 
beachtlichen Erfolg zurück, der unsere Region stolz machen kann.
Unter neun Orchestern in Kategorie 3 erspielten wir uns 84,04 Punk-
te und einen 4. Platz. Ein Ergebnis, das zeigt, wie viel musikalisches 

Potenzial in unserer Region steckt. Als bestes deutsches Ensemble 
unserer Wertungsklasse und mit nur 0,42 Punkten Abstand auf den 
3. Platz behaupteten sich die Musikerinnen und Musiker eindrucks-
voll im starken internationalen Starterfeld.

Für uns war es die erste Teilnahme an einem offiziellen internatio-
nalen Wettbewerb und gleich eine besondere: Jurypräsident war 
niemand Geringeres als Jacob de Haan, einer der bekanntesten zeit-
genössischen Komponisten sinfonischer Blasmusik unserer Zeit.

Auf der Bühne präsentierten wir das Pflichtstück „Anniversary Cele-
bration“ von Sandro Satanassi sowie das Wahlstück „Scandinavia“ 
von Alfred Bösendorfer – zwei Werke, für die nur rund vier Monate 
Vorbereitungszeit zur Verfügung standen.

Die Reise war für viele mehr als nur ein Wettbewerb – ein Gemein-
schaftserlebnis, ein musikalisches Abenteuer und ein erster Schritt 
auf internationalem Parkett.

Wer uns live erleben möchte, hat dazu bald Gelegenheit: 
Am 22.05.2026, um 18.30 Uhr präsentiert unser Orchester in der 
Kirche Frankenberg das neue Programm „Kino für die Ohren“.

Leonie JahnBild: Cornelia Jahn 

Das Welt-Theater präsentiert:  
Vorab-Blick hinter unseren  
Roten Vorhang
Liebe Kinobegeisterte, wir möchten herz-
lich zu lang zurückgewünschten, ewig 
nicht gesehen und ganz besonderen Fil-
men einladen. 
Am 18.04.2026  zeigen wir im Familien-
kino  16.00 Uhr  auf ganz besonderen 
Wunsch den bezaubernden Film „Momo“ 
(1986). – Nieder mit der Zeitsparkasse!
Ein Film, der wenig Worte braucht, wartet 
am 09.05.2026  auf viele Besucher. Wir 
tragen endlich wieder Wassermelonen: 
Baby und Johnny erleben in „Dirty Dan-
cing“ noch einmal den Sommer ihres 
Lebens. Wir zeigen den Film auf 35 mm! 

Vorankündigung 
Unser ganz besonderes Highlight im ers-
ten Halbjahr wird  der 12.06.2026: Wir 
haben uns einen Traum erfüllt und holen 
einen Star „hinter dem Film“ auf die 
Bühne. 
David Nathan, bekannt u.a. als die 
Stimme von Johnny Depp und Christian 

Bale und Hörbuchleser der Stephen-
King-Bücher, kommt nach Frankenberg! 
Zur Einstimmung gibt es 17.30 Uhr den 
Film „Fear and Loathing in Las Vegas“ 
mit Johnny Depp, bevor wir mit David 
Nathan 20.00 Uhr auf unserer Bühne zur 
Arbeit und zum Leben eines Synchron- 
sprechers reden werden.
Vorabhinweis: Jeder nur EIN Autogramm! 
Wir empfehlen dringend, die Karten im 
Vorverkauf zu sichern. 
Film: wie immer 5,– €, Gespräch 15,– €. 
Kartenreservierungen am besten per  
E-Mail info@welttheater-frankenberg.de 
oder WhatsApp 0152 / 038 204 58.
Weitere besondere Filme sind bereits vor-
geplant und stehen auf unserer Website 
im Kinoprogramm. Wer unseren Whats-
App-Kanal abonniert, ist schneller infor-
miert – wir lohnen uns!
Einen fröhlichen Frühling wünscht allen 

die IG Welt-Theater

Samstag, den 16. Mai 2026 
JUBILÄUMSFEIER 
10.00 Uhr 	
Einweihung der Schachtkaue über 
dem 1. Lichtloch des Augrundstolln 
im Augrund bei Sachsenburg 

Im Anschluss: 	
Gemütliches Beisammensein am 
Vereinsgebäude „Schlossmühle“ mit 
Bergbier und kulinarischen 
Köstlichkeiten 
Alle Mitglieder, Freunde und 
Interessierte sind herzlich eingeladen. 

GLÜCK AUF! 

Bei Fragen wenden Sie  
sich bitte an:  

Tel.: 037206/81037  
E-Mail: stubsis@freenet.de

20 Jahre Bergbauverein  
„Reicher Segen Gottes“ e.V. 
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parkrun
Am Samstag, den 25. April 2026, startet um 
09.00 Uhr der erste Lauf des „Zschopauaue 
parkrun“ in Frankenberg/Sa. Mit diesem 
Angebot entsteht der vierte parkrun in Sach-
sen sowie der 75. Standort in Deutschland.
parkrun ist eine kostenlose, wöchentlich 
stattfindende Lauf- und Bewegungsveran-
staltung über fünf Kilometer, die jeden Sams-
tagmorgen durchgeführt wird. 
Teilnehmen können alle Interessierten – un-
abhängig von Alter, Fitnesslevel oder Tempo. 
Neben dem Laufen ist auch das Walken, Mit-
wirken als Helfer oder Zuschauen möglich.
Das Angebot versteht sich als offenes, inklu-
sives Bewegungsformat ohne Zeitlimit. 

Ziel ist es, gemeinschaftliche Bewegung in 
der Natur zu fördern und Begegnungen zu 
ermöglichen.
Treffpunkt ist die Zschopauaue in Franken-
berg/Sa. Eine vorherige Registrierung wird 
empfohlen.

Mike Brendel

Bist du sozial? – Genial!
Engagiert für andere: FSJler und Bundesfreiwillige gesucht
Mit einem Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) und beim Bundesfreiwil-
ligendienst leisten sie einen wichtigen Beitrag für das gesellschaft-
liche Miteinander und vielleicht entdecken sie während ihres Ein-
satzes ihre eigenen Begabungen und Berufswünsche.
Das Diakonische Werk Rochlitz bietet mehrere Einsatzstellen für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr oder den Bundesfreiwilligendienst. 
Sowohl im sozialen als auch im technischen Bereich können sich 
Menschen jeden Alters engagieren:
• 	im Hort St. Nikolaus in Rochlitz
• 	in der Kindertagesstätte „Triangel“ in Frankenberg
• 	in der Ambulanten Behindertenhilfe in Rochlitz
• 	in der Stationären Behindertenhilfe im Haus Bethanien  

in Königsfeld

www.freiwillig-sozial-engagiert.de 
www.diakonie-rochlitz.de

Diakonisches Werk Rochlitz e.V.

Gemeinsam schaufeln die Kinder der „Tri-
angel“, die Senioren aus dem Haus „St. Ka-
tharina“ und Frankenbergs Bürgermeister 
Oliver Gerstner Blumenerde in die großen 
Kübel, setzen viele blaue Vergissmeinnicht 
hinein und gießen die Pflänzchen. 
Mit der VERGISS?MEIN!NICHT-Aktion am 
19. März 2026 setzten die Kindertagesstät-
te des Diakonischen Werkes Rochlitz und 
das Seniorenhaus der Diakonie Flöha ein 
Zeichen für das Thema Demenz und be-
stärkten ihr intergeneratives Miteinander. 

Regelmäßig schlagen die Kinder und die 
Senioren Brücken zwischen Generationen, 
treffen sich in den beieinander liegenden 
Gärten, singen oder basteln gemeinsam.
In den Gärten der beiden Diakonie-Einrich-
tungen und im Hochbeet vor der „Triangel“ 
blühen nun die blauem Vergissmeinnicht 
und Holztafeln informieren über die Aktion 
sowie über das Krankheitsbild Demenz. 

Vergissmeinnicht verbindet Jung und Alt – Pflanzaktion von 
Kindern, Senioren und Bürgermeister in Frankenberg

Vergissmeinnicht-Blumen setzen Zeichen für Menschen mit Demenz
Zwischen leuchtend blauen Vergissmein-
nicht-Blumen entstand am 19. März 2026 
im Außenbereich der Tagespflege Franken-

berg der Diakonie Flöha ein besonderer 
Ort der Erinnerung und Begegnung. 
Anlass war die sachsenweite Pflanzaktion 
„Vergiss? Mein! Nicht“, die auf Menschen 
mit Demenz aufmerksam macht.
Im Mittelpunkt steht eine Kräuterspirale 
aus Cortenstahl, die gemeinsam mit den 
Gästen bepflanzt wurde. Sie trägt eine be-
sondere Botschaft: Menschen mit Demenz 
erleben ihre Welt oft wie eine Spirale – sie 
finden schwer den Weg nach außen, hin 
zur Gesellschaft. Gleichzeitig ist es Aufgabe 
der Gesellschaft, sich auf den Weg nach  

innen zu machen, hin zu 
mehr Verständnis, Geduld 
und Wissen im Umgang mit Demenz. Die 
Spirale verbindet damit beide Perspekti-
ven – die der Betroffenen und die der Mit-
menschen.

Viele Gäste der Tagespflege beteiligten sich 
aktiv beim Pflanzen und Gießen. So ent-
stand nicht nur ein sichtbares Zeichen nach 
außen, sondern auch ein gemeinsames Er-
lebnis, das verbindet.

Christina Stöckel 
Tagespflege Frankenberg
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Demenz betrifft viele Menschen – und doch ist das Wissen darüber 
in der Gesellschaft oft noch begrenzt. Mit einer Informationsveran-
staltung für Betroffene, Angehörige und Interessierte möchten wir 
genau hier ansetzen: aufklären, Ängste nehmen und konkrete Un-
terstützungsmöglichkeiten aufzeigen.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein am 29.04.2026 in der Zeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Teil dieser Veranstaltung zu werden – für 
mehr Wissen, mehr Verständnis und ein starkes Miteinander.
Kommen Sie einfach vorbei, in die Begegnungsstätte 
Lindenpark auf der Gutenbergstraße 39 a. 
Eine Voranmeldung unter Tel.: 0151 / 44 160 300 wäre 
wünschenswert.

Sabine Arnold 
Pflegedienstleitung

Gemeinsam gegen das Vergessen – 
Informationsveranstaltung zum 
Thema Demenz am 29. April 2026

Blutspendetermine
Freitag, 22.05.2026, 15.00 – 19.00 Uhr 
Frankenberg, Haus der Vereine, Bahnhofstraße 1 
Montag, 25.05.2026, 09.00 – 12.00 Uhr 
Frankenberg, Haus der Vereine, Bahnhofstraße 1 
* Änderungen vorbehalten

Alle DRK-Blutspendetermine unter  
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreser-
vierung gebeten, die online oder telefonisch über die kosten-
lose Hotline 0800 / 11 949 11 sowie über den Digitalen Spen-
derservice www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige GmbH

30 Jahre Tierschutz  
mit Herz –  
Wir feiern Jubiläum!
Der Tierschutzverein Frankenberg/Sa. 
e.V. blickt in diesem Jahr auf 30 Jahre 
engagierte Tierschutzarbeit zurück. 
Drei Jahrzehnte voller Einsatz für Tiere in Not, unzähliger 
Vermittlungen und bewegender Geschichten – das möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen feiern!

Wir laden herzlich ein zum 

Tag der offenen Tür 
am Sonntag, den 3. Mai 2026 von 11.00 bis 17.00 Uhr  
in der August-Bebel-Straße 7 in Frankenberg.
Erfahren Sie aus erster Hand, wie wir helfen, beraten, versorgen 
und vermitteln – und lernen Sie die Menschen kennen, die 
sich mit viel Herzblut für den Tierschutz in unserer Region 
einsetzen.
Für unsere kleinen Gäste gibt es ein Bastelangebot und eine 
Hüpfburg. Bei unserer Tombola warten tolle Gewinne, und für 
alle Zweibeiner stehen leckere Köstlichkeiten bereit. 
Wir freuen uns darauf, dieses besondere Jubiläum mit Ihnen 
zu begehen und gemeinsam ein Zeichen für Mitgefühl, Ver-
antwortung und Zusammenhalt zu setzen.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Euer Tierschutzverein Frankenberg/Sa. e.V.

Wir bitten für alle Angebote um eine Anmeldung  
per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

Beratungsangebote

Sozialberatung
Nur nach Terminvereinbarung per Telefon: 037206 / 881726 
oder  E-Mail: info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene
Nur nach Terminvereinbarung per
WhatsApp: 0173 / 8220411 oder E-Mail: info@adhs-sachsen.de

Angebote in der  
Selbsthilfe  
in Frankenberg / Sa.
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„Lützelhöhe“

„Lützelhöhe“

Online-Angebote Termine
SHG für Eltern – Diagnose im 
Kleinkindalter, Beginn 19.00 Uhr

Montag,  
04.05.2026

SHG für Angehörige  
Beginn 19.00 Uhr

Donnerstag, 
21.05.2026

AD(H)S Stammtisch für Erwachsene
Beginn jeweils 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Mittwoch,  
29.04.2026

„Auch ein kleiner Garten  
ist eine große Aufgabe.“
Sie haben Interesse an einem Kleingarten? Wir haben freie 
Gärten und suchen Sie als neuen Pächter. Ab sofort können 
Sie ein Gartengrundstück in unserem Kleingartenverein 
„Am Lützeltal“ e.V. Frankenberg pachten. Die freien Gärten 
verfügen über eine massive Laube sowie Strom- und Wasser- 
anschluss und sind an motivierte Kleingärtner abzugeben. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns. Wir würden uns 
freuen, Sie als neues Vereinsmitglied begrüßen zu dürfen.

Der Vorstand, KGV „Am Lützeltal“ e.V. Frankenberg 
Telefon: 037206 / 80277, E-Mail: kgv-amluetzeltal@gmx.de

Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer diesjährigen  
Jahreshauptversammlung ein. Sie findet am 09.05.2026  
im Haus der Vereine statt. Beginn: 10.00 Uhr
Tagesordnung für die Jahreshauptversammlung:
1.	Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Bestätigung Tagesordnung
4. Jahresrückblick
5.	Aufgaben für das Gartenjahr 2026
6.	Diskussion
7.	Schlusswort 
Im Interesse unseres Vereines bitten wir um rege Teilnahme 
– denn es geht alle Pächterinnen und Pächter an.

Kleingartenverein „Seeberg“ e.V. Frankenberg/Sa.

Kleingartenverein „Seeberg“ e.V.  
Frankenberg/Sa.
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Langenstriegis
Die Jahreshaupt- und Wahlveranstaltung der Jagdgenossenschaft 
Langenstriegis für das Jagdjahr 2025/26 wurde am 05.03.2026 
durchgeführt. Die Jagdgenossen waren satzungsgemäß geladen.
Von 66 Jagdgenossen haben 10 an der Versammlung teilgenom-
men. Durch die Anwesenden wurden 253,35 ha stimmberechtigte 
Grundfläche vertreten, was einem Anteil von 28,55 % der Gesamt-
fläche der JG entspricht. Der Vorsitzende stellte die Beschlussfä-
higkeit der Haupt- u. Wahlversammlung fest.
Folgende Beschlüsse wurden satzungsgemäß in offener Abstim-
mung durch Handzeichen gefasst:
1. Top 7: Beschluss zur Änderung des Jagdpachtvertrages durch 

Pächterwechsel per 31.03.2026. 
Beschluss 1/26: einstimmig angenommen

2. TOP 8.1: Bestätigung des Berichtes des Vorstandes und 
Entlastung des Vorstandes zum Jagdjahr 2025/26 
Beschluss 2/26: einstimmig angenommen

3. TOP 8.2: Bestätigung des Berichtes des Kassenführers für das 
Jagdjahr und Entlastung für das Jagdjahr 2024/25 
Beschluss 3/26: eine Stimmenthaltung,  
mehrheitlich angenommen

4. TOP 8.3: Bestätigung des Berichtes der Rechnungsprüfer und 
Entlastung zum Jagdjahr 2024/25 
Beschluss 4/26: einstimmig angenommen

5. TOP 8.4: Beschluss zum Haushaltsplan 2026/27 
Beschluss 5/26: einstimmig angenommen

6. TOP 8.5: Beschluss zur Nichtausschüttung des Reinertrages 
aus dem Jagdjahr 2024/25 
Die Versammlung beschloss den Reinertrag entsprechend der 
geltenden Fünf-Jahres-Frist nicht auszuzahlen und der 
Ansparung zuzuführen. 
Beschluss 6/26: einstimmig angenommen

7. Top 13: Für die Wahlperiode 2026-2031 wurden in den neuen 
Vorstand und als Rechnungsprüfer folgende Jagdgenosssen 
gewählt:
•	 Jagdvorsteher – Herr Maximilian von Oer
•	 Schriftführer – Herr Rainer Größchen
•	 Kassenführer – Herr Jens Porstmann
•	 Rechnungsprüfer – Frau Elke Weidauer, Herr Falk Scheibenpflug

	 Beschluss 9/26: Feststellung des Wahlergebnisses,  
einstimmig angenommen

	 Top 14: Die Versammlung erteilte dem Vorstand den Auftrag  
finanzielle Mittel nichtabgeholter und gesetzlich  
anspruchsverjährter Reinerträge aus den länger als 5 Jahre 
zurückliegenden Ausschüttungen zu entnehmen und  
anderweitig zu verwenden.

	 Beschluss 10/26: einstimmig angenommen

Maximilian Freiherr von Oer  
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Langenstriegis

Betriebssafari des Bildungsvereins – was ist das denn?
Ein vorrangiges Ziel des Bildungsvereins be-
steht in der Berufsorientierung für Kids in 
Zusammenarbeit mit der lokalen und regio-
nalen Wirtschaft. Getreu unserem Motto 
„Mitmachen, Anfassen, Verstehen“ sollen die 
Kids sich ausprobieren können, erfahren, 
wie sich Arbeit anfühlt, wie sie riecht und 
schmeckt.
Und so waren und sind wir auf der Suche 
nach Unternehmen, die genau das mit uns 
zusammen umsetzen, was in den Winter- 
ferien nun so weit war. 

Teil 1  
CMF Oberflächenbeschichtung GmbH
Am Montag, den 16.02.2026 war Premiere 
unserer ersten „Betriebssafari“ bei und mit 
der CMF Oberflächenbeschichtung in Lich-
tenau.
Nach einer kurzen Begrüßungs- und Vor-
stellungsrunde starteten die Kids mit dem 
Chef Herrn Grieger und seiner Assistentin 
auch schon mit einem kleinen Quiz über 
Chemie – alles mit Hilfe von Kahoot, wodurch 
es zu einem spannenden und lehrreichen 
Wettbewerb unter den Kids kam.

Wir erfuhren, dass Chemie nicht ohne Phy-
sik funktioniert und da ging es schon zum 
ersten praktischen Teil, dem Bau eines klei-
nen Elektromotors.
Als nächstes wurde es heiß und kreativ. Wir 
erhielten eine kleine Metallplatte und konn-
ten diese mit Hilfe eines Elektroschweißge-
rätes verzieren. Zehn kleine unscheinbare 
Kunstwerke entstanden, die aber nicht lange 
unscheinbar bleiben sollten, denn unsere 
Safari setzte ihren Weg in die Produktions-
stätte fort. Unsere Werkstücke sollten ver-
goldet werden. Uns wurde geduldig erklärt 
und gezeigt welche Arbeitsschritte notwendig 
sind und was zu beachten ist. 

Teil 2  
Eurofins Umwelt Ost GmbH
Unsere nächste Betriebssafari führte uns zur 
Eurofins Umwelt Ost GmbH nach Freiberg.
Frau Morgenstern und drei Lehrlinge begrüß-
ten uns herzlich und schon konnte ein Infor-
mationsvideo über das Unternehmen und 
seine Ausbildungsmöglichkeiten starten. 
Als nächstes ging es voll und ganz ins Thema 
Chemie und Experimente. 

Doch vor der Praxis kam die 
Theorie: Aufbau, Arten, Vor-
gang und Berechnung einer 
Säure-Base-Titration. 
Viele Fachbegriffe „flogen“ uns um die Oh-
ren, doch durch einfache Bilder bzw. kleine 
Videos konnte es den Kids gut veranschau-
licht werden. 
Nun konnten wir mit Kittel und Schutzbrille 
in einer kleinen Gruppe ins große Labor. 
Dort wurde alles praktisch umgesetzt. Nach-
dem alles noch einmal von den Profis gezeigt 
wurde, durfte jeder selbst Hand anlegen. 
Es folgte ein Rundgang durch das Unterneh-
men. Es wurden PH-Werte an unterschiedli-
chen Lebensmitteln und Haushaltsutensilien 
getestet, Vergleiche mit Uniteststreifen und 
Rotkohlsaft erstellt und dokumentiert.
Wir danken den Unternehmen CMF Oberflä-
chenbeschichtung sowie der Eurofins Um-
welt Ost GmbH für Ihre aufschlussreiche, 
informative und kurzweilige Betriebssafari.
Die Kids kennen nun einerseits zwei regio-
nale Unternehmen und was diese eigentlich 
tun, andererseits konnten sie in praktischen 
Aktionen erfahren, warum und wie sie genau 
dies tun. 
Vielen Dank an Auto Richter für die unkom-
plizierte Unterstützung im Transport!
Wir sind uns ganz sicher, dass es viele wei-
tere Unternehmen in Frankenberg und Um-
gebung gibt, die eine solche Betriebssafari, 
die deutlich über das Konzept der „Woche 
der offenen Unternehmen“ hinausgeht mit 
uns umsetzen könnten. 
Setzt euch einfach mit uns unter  
info@bverein.de oder Tel. 01523 / 7603201 
in Verbindung.



21Amtsblatt Frankenberg/Sa. | Nr. 04 | 17.04.2026

Gemeinschaftswerk Frankenberg/Sa. e.V. setzt starkes Zeichen:  
„ANDERS MACHEN!“ für mehr Menschlichkeit

#100%Menschenwürde

Mit klarer Haltung und viel Engagement 
hat das Gemeinschaftswerk Franken-
berg/Sa. e.V. im Rahmen der Internatio-
nalen Wochen gegen Rassismus (16.03. 
– 29.03.2026) ein eindrucksvolles Pro-
jekt auf die Beine gestellt. Unter dem 
Motto „ANDERS MACHEN!“ zeigt der Ver-
ein, wie gesellschaftliches Miteinander 
aussehen muss: offen, respektvoll und 
frei von Diskriminierung.
Im Mittelpunkt steht ein eigens entwickel-
tes Logo, das die Botschaft klar auf den 
Punkt bringt: keine Diskriminierung, 
kein Rassismus, Vielfalt und 100 % Men-
schenwürde. Gleichzeitig richtet sich 
das Statement bewusst gegen überhol-
te Denkweisen, stattdessen geht es dar-
um, Haltung zu zeigen und neue Wege 
im Umgang miteinander zu gehen.

Diese Botschaft wurde sichtbar im Stadt-
bild verankert. Ein Banner am Gelände 
des Kinder- und Jugendclubs „Am Bahn-
hof“, ergänzt durch Sticker und Buttons, 
macht das Anliegen für alle greifbar. 
Doch das Projekt blieb nicht bei Symbo-
len, es lebte vor allem durch Begegnung, 
Projekte der Fachkräfte und aktive Be-
teiligung.
So sorgte ein Theaterbesuch zum Thema 
Ausgrenzung und ein Trommelprojekt auf 
der Kulturinsel für gemeinschaftliche Er-
lebnisse, während Kinder der 4. Klassen 
des Hortes der Astrid-Lindgren-Grund-
schule Frankenberg den Kinder- und Ju-
gendclub „Am Bahnhof“ besuchten und 
sich spielerisch mit dem Thema ausein-
andersetzten. Parallel dazu führten die 
Inklusionsassistentinnen an der Astrid- 
Lindgren-Grundschule und an der Er-
ich-Viehweg-Oberschule, sowie der So-

zialarbeiter für Kita und 
Grundschule an der Evangelischen Grund-
schule St. Katharina Unterrichtsprojekte 
gegen Rassismus und Diskriminierung 
durch, die zum Nachdenken und Mitma-
chen anregten. 
Ein besonderer Höhepunkt war die Aus-
stellung „Was ihr nicht seht“ von Domi-
nic Lucha, die in Kooperation mit der Er-
lebnismuseum ZeitWerkStadt realisiert 
wurde. Organisiert von den Fachkräften 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, 
wurde die Ausstellung durch weitere Ex-
ponate am Haus der Vereine sowie im 
Kinder- und Jugendclub „Am Bahnhof“ 
ergänzt. Die Ausstellung greift alltägliche 
rassistische Aussagen auf und macht 
sichtbar, was oft übersehen oder ver-
drängt wird. Ziel ist es, Menschen zum 
Innehalten und Nachdenken zu bewe-
gen – und genau das ist gelungen.
Mit „ANDERS MACHEN!“ zeigt das Ge-
meinschaftswerk Frankenberg/Sa. e.V. 
eindrucksvoll, wie lokales Engagement 
globale Themen greifbar machen kann. 
Ein Projekt, das nicht nur informiert, 
sondern bewegt und Mut macht, selbst 
Haltung zu zeigen.
#100%MENSCHENWÜRDE

Team Gemeinschaftswerk  
Frankenberg/Sa. e.V.

Unter diesem Motto wurde am 20.03.2026 
ein Projekttag mit den vierten Klassen der 
Evangelischen Grundschule St. Katharina 
in Frankenberg durchgeführt. Anlässlich 
der Aktionswochen rund um den Interna-
tionalen Tag gegen Rassismus entstand 
ein kooperatives Projekt. Um für die Kin-
der ein alltagsnahes Thema aufzugreifen, 
wurde der Fokus auf „Ausgrenzen und 
Einladen durch Sprache“ gelegt.
Das Angebot griff die Ausstellung im Ju-
gendclub am Bahnhof auf und schaffte 
eine Schnittstelle zwischen Schule und 

Freizeitangebot. Die Besucher und das 
Jugendclub-Team unterstützten den 
Projekttag mit Kampagnenmaterial und 
Sichtbarkeit.
In spielerischen Übungen – von Memory 
bis hin zu Rollenspielen – erarbeiteten 
sich die Kinder Fähigkeiten und ein Ver-
ständnis dafür, wie Sprache solidarisieren 
kann, aber auch, wie der Einsatz von Um-
gangssprache und ein unsensibler Umgang 
mit Formulierungen Menschen ausgren-
zen können. Am Ende des Tages waren sich 
sowohl die Kinder als auch die Fachkräfte 

einig: Dieses Angebot soll 
wiederkehrend stattfinden. 
Zudem gab es bereits Vor-
schläge für weitere Themen.
Ich danke dem Leitungspersonal von 
Schule und Hort für die Zeit und das En-
gagement für dieses Projekt, allen beteilig-
ten Fachkräften, ohne die dieser Tag nicht 
umsetzbar gewesen wäre, und natürlich 
allen Schülern, die sich mit Begeisterung 
auf dieses Thema eingelassen haben.

Florian Bartmann, SoKiG+

Klare Statements in der Erich-Vieweg-Oberschule

Banner am Haus der Vereine mit dem neuen 
Logo „Anders machen!“ #100%Menschenwürde

Kulturinsel begrüßt den Frühling und die Farben dieser Welt
Wo ist unser Blick? Im Augenblick, in der 
Zukunft oder im Vergangenen?
Jeder schaut mal über den Zaun zum 
Nachbarn. Gerne auch über unseren, dem, 
der Kulturinsel Frankenberg. Wir haben 
in diesem Jahr schon Bäume gepflanzt, 
die Hochbeete vorbereitet, Nistkästen für 
die Meisen gebaut und ein neues Insek-
tenhotel geplant. Es wird aber auch flei-
ßig gebaut, was viele Passanten uns über 
den Zaun positiv rückmelden. 
Viele Kinder freuen sich schon auf die 
nächsten Höhepunkte und sind dafür in 

Aktion. Geplant sind ein Sommerfest, 
Workshops, Ausflüge, ein Mehr-Genera-
tionstag mit Kaffee und Kuchen, alten 
Spielen und vielen anderen begeistern-
den Projekten. Zurzeit laufen Projektta-
ge mit Schulklassen auf der Kulturinsel. 
Zahlreiche Schüler erzählen z. B. von ihrem 
Alltag in ihren Klassenräumen, auch auf 
harten Stühlen. Dagegen wollen wir Sitz-
kissen stricken und brauchen dafür Un-
terstützung, in guter Nachbarschaft. Ein-
ladungen dafür werden schon von den 
Kindern gestaltet.                                                                                                                                      

Wenn jeder etwas Posi-
tives in die Welt geben 
kann, wird sie besser, 
einfacher Plan. Mit die-
sem Versuch, gestalten 
wir in den nächsten Tagen ein Mandala 
„Die Farben der Welt – kleine Schritte 
machen groß“, yippie.

Grüße von Steffen Bilke  
mit allen Teilnehmenden von der 

Kulturinsel Frankenberg/Sa.
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Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde Frankenberg

Alle Veranstaltungen und Termine finden Sie aktuell auch auf www.kirche-frankenberg.de.

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro:	 Mo. 9 – 12 Uhr, Di. 9 – 12 + 14 – 17 Uhr, Do. 9 – 12 + 14 – 17 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr
Schulstraße 3, 09669 Frankenberg/Sa., Telefon: 037206 / 2734, E-Mail: kg.frankenberg@evlks.de

Gottesdienste in der St.-Aegidien-Kirche 
(sofern nicht anders vermerkt)  

•	Sonntag, 19. April 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst 

•	Sonntag, 26. April 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst 

•	Sonntag, 3. Mai  
09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl

•	Sonnabend, 9. Mai 
18.00 Uhr 	 Andacht in der Kapelle Neudörfchen 

•	Sonntag, 10. Mai 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf und  
10.00 Uhr 	 Motorradfahrer-Gottesdienst auf dem Kirchplatz

•	Donnerstag, 14. Mai – Himmelfahrtstag  
09.30 Uhr 	 Gottesdienst im Schlosspark Lichtenwalde  
	 (bei schlechter Witterung in der St.-Aegidien-Kirche) 

•	Sonntag, 17. Mai  
09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Offene St.-Aegidien-Kirche: 
donnerstags, 10.00 – 13.00 Uhr 

Friedensgebet: 
Mittwoch, 6. Mai, 18.00 Uhr, St.-Aegidien-Kirche

Krabbelkreis: 
für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren Eltern 
mittwochs, 09.30 Uhr, Pfarrhaus

Einladung ZwölfPLUS 
Glaubenskurs für Teens 
Du bist mindestens 12 Jahre alt und beginnst nach den Sommerferien 
die 7. Klasse? Du möchtest zu Pfingsten 2028 getauft bzw. konfirmiert 
werden? Dann melde dich an für den ZwölfPLUS Glaubenskurs für 
Teens. Eine Kirchenmitgliedschaft der Eltern ist nicht erforderlich. 
Ein Info-Abend dafür ist am Mittwoch, 22. April, 19.00 Uhr, im 
Pfarrhaus Frankenberg, zu dem wir dich mit deinen Eltern recht 
herzlich einladen. 
Bei Fragen wende dich bitte ans Kirchgemeindebüro.

Gemeindeabend am 29. April  
Herzliche Einladung zu einem Gemeindeabend mit Pfarrerin Regel 
aus Wolkenstein zu dem spannenden Thema: „Die Geschichte der 
Juden – wie sie wurden, was sie sind“ am Mittwoch, 29. April, 
19.00 Uhr, im Pfarrhaus. Sagen Sie es gern weiter.

Ev.-Luth. Hoffnungskirchgemeinde Hainichen

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

•	 Sonntag, 	 19.04.2026 	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Hainichen 
•	 Sonntag, 	 26.04.2026 	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst in Langenstriegis 
•	 Sonntag, 	 03.05.2026	 10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Roßwein, gleichzeitig Kindergottesdienst 
•	 Sonntag, 	 10.05.2026 	 10.30 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Hainichen 
•	 Himmelfahrt, 	 14.05.2026 	 10.00 Uhr 	 Posaunengottesdienst in Bockendorf 
•	 Sonntag, 	 17.05.2026 	 09.30 Uhr 	 Jubelkonfirmation in Langenstriegis

Kirchennachrichten

Katholische Kirchgemeinde „St. Antonius“ Frankenberg
Die Heilige Messe feiern wir jeden Sonntag um 8.30 Uhr in unserer Kirche. 
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Fordern Sie die detaillierten Flyer an!                             Veranstalter: nicko cruises Schiffsreisen GmbH, Reisebüro ReiseFreiheit GmbH  

18-tägige Kreuzfahrt „Rund um Großbritannien“  15.05.-01.06.2027  

3 Tage Berlin & Potsdam, Zusatztermin: 09.-11. Oktober 2026    
 Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau, „Leonardo-Hotel Berlin “ inkl. Frühstück (nahe Ku‘damm, 3,5*)  
 Potsdam: Neues Palais, Schlösserrundfahrt auf der Havel, Rundgang Altstadt & Holländ. Viertel 
 Berlin: Regierungsviertel mit Führung im Reichstag, Stadtrundf. „auf den Spuren der Mauer“  
 Cirque du Soleil - „Alize“  
  (Artistik & Magie - Faszination einer Show auf höchstem Niveau) 

Reichstag 

Routenverlauf  
Datum   Hafen An Ab 
15.05. Bustransfer nach Hamburg, Einschiffung 
16.05. Auf See   
17.05. Portsmouth /England 07:00 20:00 
18.05.  Fowey /England 08:30 17:00 
19.05.  Cork /Irland 09:00 18:00 
20.05. Dun Laoghaire (Dublin) /Irland 07:30 20:00 
21.05.  Liverpool /England 08:30 - 
22.05. Liverpool /England - 18:00 
23.05. Belfast /Nordirland 08:00 20:00 
24.05. Greenock (Glasgow) /Schottl. 08:00 21:00 
25.05. Auf See   
26.05. Ullapool /Schottland   
27.05. Scrabster /Schottland 07:00 20:00 
28.05. Invergordon /Schottland 08:00 18:00 
29.05. Dundee /Schottland 09:30 21:30 
30.05. Newhaven (Edinburgh) /Schottl.   
31.05. Auf See - - 
01.06. Hamburg, Ausschiffung, Busrückreise 

im DZ 585 €/Person  
EZ-Zuschlag 165 € 

Während die Weltlage viele Reisepläne in Frage stellt, bieten 
wir Ihnen eine faszinierende Perspektive.  
Kommen Sie an Bord der „VASCO DA GAMA“ und erleben Sie 
eine außergewöhnlich umfangreiche Route rund um England, 
Irland und Schottland. 
Mit nur 550 Kabinen genießen Sie echten Boutique-Charakter 
statt Massenabfertigung. Wir kennen das Schiff aus eigener 
Erfahrung und beraten Sie umfassend zu allen Details. 
Entdecken Sie die Vielfalt der britischen Küste so intensiv wie 
selten zuvor – eine echte Alternative für Reisende, die das 
Besondere suchen und unbeschwert in See stechen wollen. 
Aufgrund der Exklusivität dieser Route und des begrenzten 
Kontingents empfehlen wir eine frühzeitige Buchung.  

Frühbucherpreis (bis 29.05.26) 
bei 2er-Beleg. ab/an Chemnitz 
ab 3132 €/Person 

Stonehenge (@iStock/nicko cruises) 

Da, wenn es still wird. Seit über 35 Jahren!

Bestattung

www.bestattung-carmen-kunze.de

Individuelle Vorsorgen & Bestattungen

24 h

CARMEN KUNZE

Telefon: 037206 / 2351  
0173 / 6719579 

Frankenberg | Hainichen | Roßwein | Flöha | Chemnitz / Rabenstein

24 h
Telefon Baderberg 7

Kontakt: Tel. 0157 / 36391147

117 m² , 2. Etage, Dachterasse – 10 m², Bad mit Fenster, 117,4 kwh
585,00 EUR KM + 230,00 EUR BK = 815,00 EUR

 Biete 4-Raum-Wohnung 
 in Frankenberg

Blumen-Eck · Humboldtstr. 16 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206 / 2377 · Mobil: 0172 / 7946580

Wir lassen Blumen sprechen ... 
zu jedem Anlass, 
denn sie sagen 
mehr als Worte.

Bei Freud’ und Leid sind wir bereit.

 Blumen sprechen ...

Individuelle und 
persönliche Beratung gern 

auch bei Ihnen zu Hause.

• Garten- und Landschaftspfl ege
• Umzugsservice mit Möbellift
• Hausmeisterdienste
• Entrümpelungen 
• Kleintransporte
• Containerdienste (1 – 3 m³)

Zur Rußbutte 9 | 09669 Dittersbach
Handy 01 52 / 34 38 54 13 | SYLVIOKUSCHEL@gmail.com

Dienstleistungsunternehmen
 Sylvio Kuschel

www.dienstleistungsunternehmen-kuschel.de

³)
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
sondern seid bereit, von mir zu erzählen und zu lachen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma 

und Uroma

� ea Röhr
* 03.01.1931  ·  † 24.02.2026

In stiller Trauer
  Dein Sohn Michael mit Petra
Deine Tochter Sabine mit Silke

Deine Enkel Susanne, Andreas und Christian 
mit Meng

Dein Urenkel Paul

Die Trauerfeier fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Abschied nehmen tut weh.
Die Trauer bleibt lange.

Der Schmerz ewig.
Aber die Erinnerung geht nie!

Unfassbar und viel zu früh 
mussten wir nun Abschied nehmen von 

meinem lieben Sohn, meinem Bruder, Schwager, 
Onkel und Cousin   

Andreas Grünheid
 geboren am 04.07.1965
gestorben am 19.01.2026

Allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten, möchten wir danken.

Besonderer Dank gilt 
dem Bestattungshaus Rieger & Oberüber und 
Herrn Oberüber für seine tröstenden Worte.

In liebevoller Erinnerung 

seine Mutti Gisela
sein Bruder Frank mit Nicole und Fabrizio

seine Tochter Stefanie
im Namen aller Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann und guten Vater, Herrn

Klaus Wermuth 
07.04.1940 – 10.01.2026

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten sowie für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

 Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Rieger & Oberüber für die würdevolle Gestaltung des Abschiedes.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Christl und Sohn Thomas

K

Wenn die Kraft versiegt, 
die Sonne nicht 
mehr wärmt, 

dann ist der ewige Frieden 
eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von meinem 

lieben Mann, Herrn

Hans Funke
* 26.11.1937    † 22.03.2026

In stiller Trauer 
Ehefrau Gerlinde

im Namen aller Angehörigen

Wir verabschieden uns am 
Samstag, dem 25. April 2026,

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Frankenberg.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von

Klaus Dietze
* 21.05.1938  ·  † 04.04.2026

In liebevoller Erinnerung
seine Gudrun
sein Sohn Ronald mit Ina, 
Alexander und Steve

Die Trauerfeier fi ndet am Freitag, 
dem 24.04.2026, um 15.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Sachsenburg statt.

Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.
Was nun bleibt, sind Dankbarkeit und liebevolle Erinnerungen.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner liebevollen Mutti, 
Schwiegermutti, Oma und Uroma

Marianne Freimann
geb. Kirsch

* 29.03.1935  ·  † 02.04.2026
In stiller Trauer

Tochter Marion mit Wolfram
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 
08.05.2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Frankenberg statt.

DANKSAGUNG

Manfred Müller
* 23.11.1942    † 04.02.2026

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die sich in stiller Trauer 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer 
Christine und Jack Müller

DANKSAGUNG 

Wir haben Abschied genommen von 
meiner lieben Ehefrau

Christine Schulze  
* 10.05.1942  ·  † 07.02.2026

Ich bedanke mich persönlich und 
im Namen aller Angehörigen für die 

vielseitigen Trauerbekundungen 
in Wort, Schrift und die fi nanziellen 

Zuwendungen recht herzlich. 

 Mein besonderer Dank gilt Marlis 
aus Bückeburg.

 Christine, ich danke dir für alles, 
was du für mich getan hast. 

In tiefer Trauer
dein Joachim mit Annabell

DANKSAGUNG

Auch in der Trauer gibt es ein Licht.
Das Licht der Erinnerung.
Das Licht der Hoff nung.

Das Licht der Liebe.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, 

Oma und Uroma

Monika Friebe
* 24.12.1937 · † 15.02.2026

Wir danken allen, die sich mit uns verbunden fühlten und 
ihre liebevolle Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt dem gesamten Team
vom Pfl egeheim „Zusammen Leben“.

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.
Deine Kinder Birgit, Udo und Grit

im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG

Du warst im Leben so bescheiden,
wie schlicht und einfach lebtest du.
Mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe wohl in aller Ruh.

Inge Thiel  
geb. Bergt
* 21.04.1942  ·  † 08.03.2026

Hiermit möchten wir uns bei allen bedanken, die auf so 
vielfältige Weise an unsere liebe Inge gedacht haben. 

Unser besonderer Dank gilt 
dem Bestattungsunternehmen Carmen Kunze, 
insbesondere Frau Carmen Kunze-Walther
für Ihre tröstenden Worte zum Abschied.

In Liebe und Dankbarkeit 
Georg, Hartmut und Michael Mühlbach, im März 2026

Deine Bank bleibt jetzt leer.

Unser Herz will Dich halten.
Unsere Liebe Dich umfangen. 

Unser Verstand muss dich gehen lassen.
Denn deine Kraft war zu Ende

und deine Erlösung Gnade.

Die Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt uns nur, 
mit dem Unbegreifl ichen zu leben.

Nach langer schwerer Krankheit 
nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutti, 

Oma, Tante und Schwägerin, Frau

Marianne Harder
* 27.03.1952  ·  † 30.03.2026

In Liebe
Deine Rita

Deine Enkelin Gina und Jenna
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hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von Änderungsschneiderei

geöffnet: Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 17 Uhr PFINGSTEN IN BAD HOMBURG

ALPENZAUBER IM DEFEREGGENTAL

ANDRÉ RIEU IN MAASTRICHT

AKTUELLE REISEANGEBOTE

...noch mehr Reisen: www.nictours.de

12.05. DRESDENER ELBSCHLÖSSER | 98,- €
• Rundfahrt /-gang • Mittagessen • Schlosspark • Kaffeetrinken

21.05. MORITZBURG & DAMPFZUG | 89,- €
• Fahrt mit der Lößnitzgrundbahn von Radebeul bis Moritzburg 
• Mittagessen und Freizeit in Moritzburg

29.05. BLÜHENDER EGAPARK - ERFURT | 79,- €
• Eintritt egapark • Fahrt mit dem egapark-Express 
• 4 Stunden Aufenthalt

20.06. SEEBÜHNE KRIEBSTEIN | 127,- €
• Abendessen • Eintritt zur Operette „Die lustige Witwe“

22.05. – 26.05.2026 | 799,- €

01.06. – 06.06.2026 | 889,- €

17.07. – 20.07.2026 | 945,- €

Preis pro Pers. im DZ 
EZ-Zuschlag 128,- €

Preis pro Pers. im DZ 
EZ-Zuschl. ab 145,- €

Preis pro Pers. im DZ 
EZ-Zuschl. 155,- €

Fahrt im Komfort-Reisebus | 4 x Übernachtung mit HP im 4-Sterne 
„MARITIM-Hotel“ Bad Homburg | Rundfahrt durch den Taunus
Ausflug an den Rhein | Stadtrundfahrt Wiesbaden u.v.m.

Fahrt im Komfort-Reisebus | 5 x Übernachtung mit HP 
im 4-Sterne-Hotel „Alpenhof“ in St. Jakob | Getränke zum Abend-
brot inklusive | Nutzung Wellnessbereich mit Hallenbad u.v.m.

Fahrt im Komfort-Reisebus | 3 x Übernachtung mit HP im 3-Sterne-
Superior-Hotel „Schaepkens van St. Fijt“ in Valkenburg | Konzert- 
Ticket im Block B3 (PK3) | Stadtrundfahrt Maastricht u.v.m. 

03726 712847

Alle Fahrten im Komfort-Reisebus 
mit Reisebegleitung und Bordservice

Reiseveranstalter: nictours Omnibusunternehmen Ortmannsdorfer Straße 51 | 08132 Mülsen

Filiale Happyday: Chemnitzer Str. 1a | 09577 Niederwiesa
Mo & Do 10 – 16 Uhr | Di & Fr 10 – 15 Uhr | Mi 12 – 18 Uhr

TAGESFAHRTEN IM                    2026FrühlingFrühling

BUCHUNGSHOTLINE

Eibenstraße 1c . 09669 Frankenberg
Telefon: 037206/ 895500
Handy:  0175/ 7263886
E-Mail: info@m-a-gebaeudemanagement.de
Internet: www.m-a-gebaeudemanagement.de

Dienstleistungen: 
» Hausmeisterservice
» Gebäudereinigung
» Grünlandpflege

» Baumfällungen
» Graffiti-Entfernung

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft Frankenberg/Sa. eG | Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa.

Telefon: 037206 88 600 | www.awg-frankenberg.de

Mit freundlicher Unterstützung:

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
• PKW-Stellplätze
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

noch 12 freie Wohnungen

MOZARTSTRAßE 9 – 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNGVerbesserte Bedingungen für den  
Wohnberechtigungsschein ab 2026 
 
Gute Nachrichten für Wohnungssuchende: Ab dem Jahr 2026 
haben sich die Bedingungen für den Erhalt eines Wohnberechti-
gungsscheins (WBS) deutlich verbessert. Durch angepasste Ein-
kommensgrenzen und erweiterte Fördermöglichkeiten erhalten 
künftig mehr Menschen Zugang zu gefördertem Wohnraum. 
Damit wird bezahlbares Wohnen für viele Haushalte einfacher 
und realistischer. Insbesondere Familien, Alleinerziehende, 
Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit mittlerem 
Einkommen profitieren von den neuen Regelungen. Ziel der 
Änderungen ist es, mehr Bürgerinnen und Bürgern den Zugang 
zu sozial geförderten Wohnungen zu ermöglichen und auf die 
steigenden Wohnkosten zu reagieren. 
 
Wer wissen möchte, ob er die neuen Voraussetzungen er-
füllt oder welche Unterlagen benötigt werden, kann sich gern 
persönlich beraten lassen. Die AWG Frankenberg bietet dazu 
individuelle Beratungstermine an. In einem persönlichen  
Gespräch erhalten Sie alle wichtigen Informationen rund um die 
Antragstellung, Einkommensgrenzen und Ihre Möglichkeiten. 
 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin – das Team der AWG 
Frankenberg unterstützt Sie kompetent und unkompli-
ziert auf dem Weg zu Ihrem Wohnberechtigungsschein.



27Amtsblatt Frankenberg/Sa. | Nr. 04 | 17.04.2026

hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von Änderungsschneiderei

geöffnet: Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 17 Uhr PFINGSTEN IN BAD HOMBURG

ALPENZAUBER IM DEFEREGGENTAL

ANDRÉ RIEU IN MAASTRICHT

AKTUELLE REISEANGEBOTE

...noch mehr Reisen: www.nictours.de

12.05. DRESDENER ELBSCHLÖSSER | 98,- €
• Rundfahrt /-gang • Mittagessen • Schlosspark • Kaffeetrinken

21.05. MORITZBURG & DAMPFZUG | 89,- €
• Fahrt mit der Lößnitzgrundbahn von Radebeul bis Moritzburg 
• Mittagessen und Freizeit in Moritzburg

29.05. BLÜHENDER EGAPARK - ERFURT | 79,- €
• Eintritt egapark • Fahrt mit dem egapark-Express 
• 4 Stunden Aufenthalt

20.06. SEEBÜHNE KRIEBSTEIN | 127,- €
• Abendessen • Eintritt zur Operette „Die lustige Witwe“

22.05. – 26.05.2026 | 799,- €

01.06. – 06.06.2026 | 889,- €

17.07. – 20.07.2026 | 945,- €

Preis pro Pers. im DZ 
EZ-Zuschlag 128,- €

Preis pro Pers. im DZ 
EZ-Zuschl. ab 145,- €

Preis pro Pers. im DZ 
EZ-Zuschl. 155,- €

Fahrt im Komfort-Reisebus | 4 x Übernachtung mit HP im 4-Sterne 
„MARITIM-Hotel“ Bad Homburg | Rundfahrt durch den Taunus
Ausflug an den Rhein | Stadtrundfahrt Wiesbaden u.v.m.

Fahrt im Komfort-Reisebus | 5 x Übernachtung mit HP 
im 4-Sterne-Hotel „Alpenhof“ in St. Jakob | Getränke zum Abend-
brot inklusive | Nutzung Wellnessbereich mit Hallenbad u.v.m.

Fahrt im Komfort-Reisebus | 3 x Übernachtung mit HP im 3-Sterne-
Superior-Hotel „Schaepkens van St. Fijt“ in Valkenburg | Konzert- 
Ticket im Block B3 (PK3) | Stadtrundfahrt Maastricht u.v.m. 

03726 712847

Alle Fahrten im Komfort-Reisebus 
mit Reisebegleitung und Bordservice

Reiseveranstalter: nictours Omnibusunternehmen Ortmannsdorfer Straße 51 | 08132 Mülsen

Filiale Happyday: Chemnitzer Str. 1a | 09577 Niederwiesa
Mo & Do 10 – 16 Uhr | Di & Fr 10 – 15 Uhr | Mi 12 – 18 Uhr

TAGESFAHRTEN IM                    2026FrühlingFrühling

BUCHUNGSHOTLINE

Eibenstraße 1c . 09669 Frankenberg
Telefon: 037206/ 895500
Handy:  0175/ 7263886
E-Mail: info@m-a-gebaeudemanagement.de
Internet: www.m-a-gebaeudemanagement.de

Dienstleistungen: 
» Hausmeisterservice
» Gebäudereinigung
» Grünlandpflege

» Baumfällungen
» Graffiti-Entfernung

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft Frankenberg/Sa. eG | Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa.

Telefon: 037206 88 600 | www.awg-frankenberg.de

Mit freundlicher Unterstützung:

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
• PKW-Stellplätze
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

noch 12 freie Wohnungen

MOZARTSTRAßE 9 – 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNGVerbesserte Bedingungen für den  
Wohnberechtigungsschein ab 2026 
 
Gute Nachrichten für Wohnungssuchende: Ab dem Jahr 2026 
haben sich die Bedingungen für den Erhalt eines Wohnberechti-
gungsscheins (WBS) deutlich verbessert. Durch angepasste Ein-
kommensgrenzen und erweiterte Fördermöglichkeiten erhalten 
künftig mehr Menschen Zugang zu gefördertem Wohnraum. 
Damit wird bezahlbares Wohnen für viele Haushalte einfacher 
und realistischer. Insbesondere Familien, Alleinerziehende, 
Seniorinnen und Senioren sowie Menschen mit mittlerem 
Einkommen profitieren von den neuen Regelungen. Ziel der 
Änderungen ist es, mehr Bürgerinnen und Bürgern den Zugang 
zu sozial geförderten Wohnungen zu ermöglichen und auf die 
steigenden Wohnkosten zu reagieren. 
 
Wer wissen möchte, ob er die neuen Voraussetzungen er-
füllt oder welche Unterlagen benötigt werden, kann sich gern 
persönlich beraten lassen. Die AWG Frankenberg bietet dazu 
individuelle Beratungstermine an. In einem persönlichen  
Gespräch erhalten Sie alle wichtigen Informationen rund um die 
Antragstellung, Einkommensgrenzen und Ihre Möglichkeiten. 
 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin – das Team der AWG 
Frankenberg unterstützt Sie kompetent und unkompli-
ziert auf dem Weg zu Ihrem Wohnberechtigungsschein.
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5 in Mathe, Deutsch oder Englisch?
Dann komm zu uns! Wir helfen dir deine Noten zu 
retten. Vereinbare noch heute deine kostenlose 
Schnupperstunde.

Humboldtstraße 34, Frankenberg

im Dachgeschoss
Telefon: 037206 / 19 4 18

03727 5654-322
kay.poeschmann@vbmw-immo.de
www.vbmw-immo.de

📞📞📞📞
✉ 
🌐🌐🌐🌐

unsere 
Angebote:

Bewerten Sie jetzt Ihre Immobilie oder vereinbaren Sie eine kostenlose 
Erstberatung bei Ihrem Ansprechpartner Kay Pöschmann.

von der Marktwertermittlung
über die Erstellung des Exposés,
bei der Durchführung von Besichtigungen
bis hin zum erfolgreichen Verkaufsabschluss.

Ich unterstütze Sie:
🗸🗸🗸🗸
🗸🗸🗸🗸
🗸🗸🗸🗸
🗸🗸🗸🗸

Verkaufen – Vermieten – Bewerten

Sehr geehrte Kundschaft,

zum 01.04.2026 beendete ich meine 
Tätigkeit als Allianz Hauptvertreterin 
in Frankenberg und verabschiede mich 
in den Ruhestand.

Hiermit möchte ich mich bei allen Kunden 
für die jahrelange Treue und das Vertrauen 
bedanken. Die Arbeit hat mir, dank Ihnen, 
wirklich Spaß gemacht.

Meinen Nachfolgern wünsche ich beste 
Erfolge und ein ebenso vertrauensvolles 
Miteinander.

Ihnen allen wünsche ich vor allem 
Gesundheit,

Ihre 

Birgit Kühnemund 
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Der Verein für Betreutes 
Wohnen Mittweida e.V.
Frankenberger Landstr. 15, 09661 Rossau OT Seifersbach

Weitere Informationen unter:  www.betreutes-wohnen-mittweida.de
Anfragen und Bewerbungen an:  Vorstand, Tel. 03727/ 62270 oder
 betreutes-wohnen-mittweida@t-online.de

SUCHT ab 01.01.2027 
in Vollzeit eine 

Verwaltungsleitung (m/w/d)
mit geschäftsführenden Aufgaben
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HAUS LEINENWEBERHOF HAINICHEN
In unserer Einrichtung führen Sie ein soziales Leben mit Aktivitäten,  
die jede:n ansprechen. 

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Verhinderungspflege

Spülgasse 16, 09661 Hainichen, T 037 207 70311-1
hainichen@korian.de, www.korian.de

ENERGIEBERATER 
für Mittelsachsen und Sachsen

Thomas Thierfelder

Sie planen ihr Eigenheim, Wohnhaus 
oder ihre Firma energiesparend zu 
sanieren, dann berate ich Sie sehr gern.

Fördermöglichkeiten bei kleinen 
und großen Sanierungsplänen 
möglich! 

TERMINABSPRACHE 
unter Tel. 0178 / 2654876

• unabhängig 

• anerkannt 

• BAFA gelistett

Erstes 
Beratungsgespräch 

beim Objekt 
ist kostenlos!

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden
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Ihr YAMAHA-Vertragshändler 
in Mittelsachsen

Jörg Brandtstädter
Motorrad-Fachgeschäft

Badstraße 22, 09669 Frankenberg/Sa. 
Telefon: (03 72 06) 28 95, Fax: (03 72 06) 54 44
E-Mail: jb-motorraeder@t-online.de 
Internet: www.motorrad-brandtstaedter.de

Jörg Brand
Motorrad-Fachg

� Tauchausrüstung 
� Tauchflaschen 
� Technische Schweißgase  
� Air Liquide 
� CNC Bearbeitung 
� Kompressoren Technik 
� Hochdrucktechnik 
� Hydraulik 
� Prüfung von Druckbehältern 

High Tech Diving 

Imkereibedarf � 
Mittelwandherstellung � 

Bienenfutter �  
Bienenprodukte � 

Agrarbedarf �Silvio Uhlemann 
Kopernikusstraße 2 
09669 Frankenberg 
Tel: 037206/84551 

info@high�tech�diving.org 
info@zschopautaler�imker.de 

Zschopautaler Imker 

XTREME POWER
FÜR EXTREME EINSÄTZE.
OHNE KOMPROMISSE.

Wir beraten Sie:

am
06.05.2026

von 10.00 
bis 14.00 Uhr

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung
• Hausmeisterdienst
• Winterdienst

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Bauen, renovieren, modernisieren –
ob durch das Bauhandwerk oder in Eigenleistung:

Wir sind Ihr bewährter Lieferant –
vom attraktiven
bis 
zum individuellen

ußenputz

aunsystem.

���Rohbau
� �Innenausbau
���Fliesen und Sanitär

���Außenanlagen
� �Baufachmarkt

Nutzen Sie die Kompetenz, den Service und 
die Konditionen der starken Gruppe in Ihrer Nähe!

An der Autobahn 1 . 09669 Frankenberg 
Tel. 037206 / 850-0 . Fax: 037206 / 850-85
Mo. – Fr.  7.00 – 17.30 Uhr  ·  Sa. 8.00 – 12.00 Uhr  

Donnerstag 
DAMEN schneiden 
+ föhnen 33,50 € 

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50 € Rabatt

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt ab 14,00 € 

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  59,50 € 

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

ab 17,50 € 

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27
Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Hausbesuche möglich.

Unsere Angebote für Sie:

Wir sind für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

WIR BLEIBEN! im Oli-Park in Lichtenau
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Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/65622100

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Verschiedene Ausstellungsstücke 
bis zu 50 % reduziert. 
Sichern Sie sich jetzt Ihr 

Wir freuen uns 
      auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Mo. nach Vereinbarung . Di. – Fr. 10 – 18 Uhr . Sa. 9 – 14 Uhr www.natur-wohnen.de

Zwischen
Hainichen
und der Räuberschänkean der S 201

Hauptstr. 56a

09661 Hainichen

OT Bockendorf 

Tel.: 037207/2060

Verschiedene A
bis zu 50 % redu
Verschiede

Frühjahrsputz
Sichern Sie sich jetzt IhrSichern Sie sich jetzt Ihr 

Wi freuen
FRÜHJAHRS-SCHNÄPPCHEN! 

Wir schaffen Platz für 
unsere Messeneuheiten.

bis zu 

50 %
Rabatt *

* 

Wir möchten mit Ihnen gemeinsam

100 Jahre Maler Teuchner feiern!
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Wann:  am 09.05.2026 
10.00 – 16.00 Uhr

Wo: Stadtpark-Club 
Frankenberg

Wohnungsgesellschaft
mbH Frankenberg/Sachsen

ihr-zu-hause.de

Stadt,
Fluss.

Ich möchte mich bei meinen ehrenamtlichen Mitarbeitern, 
Vereinsmitgliedern, Freunden, Bekannten sowie Gästen und 
Besuchern der Begegnungsstätte „Eva Becker“ ganz herzlich 
für die großartige Geburtstagsparty am 25.03.2026 bedanken. 
Sie wird mir immer in guter Erinnerung bleiben. 
Ich werde mich bemühen, allen, auch weiterhin 
hilfreich zur Seite zu stehen.


